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VORWORT 

Mit der Vorlage des zweiten Bandes ist die kritische Edition von Contra Iulianum 
nach fast einem Vierteljahrhundert abgeschlossen. Zur Geschichte des Projekts 
hat Christoph Riedweg im ersten Band dieser Ausgabe das Wichtigste gesagt. 

Der vorliegende Band ist eine Gemeinschaftsarbeit der beiden Herausgeber. 
Er wurde in zahlreichen abwechselnden und gemeinsamen Revisionsgängen er-
stellt. Ein vorläufiger kritischer Text lag auch in Teilen der Gruppe vor, die sich 
alljährlich – meist auf der Ebernburg bei Bad Kreuznach – getroffen hat (neben 
den Herausgebern Gerlinde Huber-Rebenich, Stefan Rebenich, Christoph Ried-
weg, Adolf Martin Ritter, Markus Vinzent). 

Christoph Riedweg hat im Vorwort zum ersten Band ebenfalls bereits den 
Dank an die vielen Menschen zum Ausdruck gebracht, die über die Jahre einen 
größeren oder kleineren Beitrag zu diesem Projekt geleistet haben. Er sei hier 
vor allem für zwei Gelehrte wiederholt: Michael Chronz (Bonn) hat in der ersten 
Phase des Projekts als Wissenschaftlicher Mitarbeiter für die Erforschung der 
handschriftlichen Überlieferung und die Erstellung der Probekollationen einen 
nicht unerheblichen Beitrag geleistet. Marie-Odile Boulnois (Paris) hat parallel 
zu unserer Arbeit am kritischen Text eine französische Übersetzung erstellt, die 
demnächst in der Reihe der „Sources Chrétiennes“ erscheinen wird. Dabei ist sie 
mit uns in ständigem Kontakt gewesen und hat uns wertvolle Hinweise zur 
Verbesserung des Textes gegeben. 

Zudem möchten wir uns herzlich bei Hubert Kaufhold (München) bedanken: 
Er hat auf unsere Bitte, die syrischen Fragmente neu herauszugeben, sofort posi-
tiv reagiert, so dass auch dieser Zweig der Textüberlieferung nun im Anhang zu 
dieser Ausgabe in einer den heutigen Anforderungen entsprechenden Edition 
vorgelegt werden kann. 

Schließlich gilt der Dank des Erstherausgebers seiner Frau Carmen und seinen 
Kindern Adrian und Susanna, die unsere wissenschaftliche Arbeit am Werk eines 
(mindestens in westlichen Augen) so unmodernen Theologen wie Kyrill immer 
unterstützt haben. Adrian und Susanna sind mit dem streitbaren Patriarchen und 
seinem Bearbeiterteam, welches jeden Sommer auf der Burg im Nahetal um das 
richtige Verständnis gesuchter griechischer Formulierungen und gewundener 
theologischer Gedankengänge aus dem 4. und 5. Jahrhundert in stundenlangen 
Diskussionen gerungen hat, buchstäblich aufgewachsen. 



VI Vorwort 

Der Dank des Zweitherausgebers geht ebenfalls an seine Familie, seine Frau 
Meike und seine beiden Söhne Johannes und Sebastian, die ihren Kameraden in 
Kindergarten und Grundschule leider nie so recht erklären konnten, worin die 
Arbeit ihres Vaters eigentlich besteht. 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft hat die Arbeit an den Büchern 6–10 
durch mehrere Sachbehilfen (Geschäftszeichen: KI 465) unterstützt. Auch ihr 
und den beteiligten Gutachterinnen und Gutachtern sagen wir Dank. 

Schließlich richtet sich unser Dank auch noch an die stets hilfsbereiten Mit-
arbeiter des De Gruyter Verlags, insbesondere an die Herren Albrecht Döhnert, 
Stefan Selbmann und Florian Ruppenstein. 

Kyrill hat im Laufe der Geschichte immer polarisiert. Man mag zu ihm stehen, 
wie man will: Die nun vollständig vorliegende Edition des erhaltenen Textes 
macht deutlich, dass man ihn – bei aller berechtigter Kritik – als Apologeten des 
Christentums ernster nehmen muss als bisher. In dem Patriarchen von 
Alexandrien war dem mächtigen Kirchenkritiker ein intellektuell ebenbürtiger 
und mindestens ebenso scharfzüngiger Gegenspieler entstanden, der den Kaiser 
mit seinen eigenen rhetorischen und philosophischen Waffen und einer 
Theologie, die ihre Argumente einer profunden Schriftkenntnis verdankte, zu 
schlagen verstand. 

Die Zeiten dieses Typs von polemischer Kontroverstheologie sind vorbei; 
die intellektuellen wie praktischen Anfragen, denen sich das Christentum heute 
gegenübersieht, sind jedoch größer als je zuvor. Um die Auseinandersetzungen 
zwischen Christen und Nichtchristen in der Spätantike recht zu verstehen, bedarf 
es der geduldigen Rekonstruktion der verhandelten Themen. Erst dann erkennt 
man die antiquierte Abständigkeit wie die überraschende Aktualität der ausge-
tauschten Argumente – auf beiden Seiten. 

Schließlich sei hier der Hinweis aus dem Vorwort zu Teil 1 wiederholt: Die 
annotierte Übersetzung des gesamten Werks ins Deutsche wird in Kürze in der 
Reihe der „Bibliothek der griechischen Literatur“ des Verlags Anton Hiersemann, 
Stuttgart, erscheinen. 

Dass es allen Beteiligten vergönnt war, nach so vielen Jahren den Abschluss des 
Projekts zu erleben, ist ein besonderer Segen. 

Bonn, im April 2016 
Wolfram Kinzig 
Thomas Brüggemann 
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EINLEITUNG 

Für die Beschreibung der Handschriften und das Stemma darf hier grundsätzlich 
auf Kapitel 1 der Allgemeinen Einleitung zu Teil 1 verwiesen werden. Aller-
dings ist zu beachten, dass für die constitutio textus von CI 6–10 nur die Codices 
F, M, E, R, N, B, C, D, H und Q sowie die Exzerpthandschriften Z1 und Z9 in 
Frage kommen, da die übrigen Codices diese Bücher nicht enthalten. Für die 
Texterstellung ergibt sich daraus insofern ein erhebliches Problem, als damit ein 
ganzer Zweig (α-Tradition) in direkter Überlieferung weggefallen ist. 

Der Übersetzung Ökolampads kommt demnach in den Büchern 6–10 inso-
fern eine besondere Bedeutung zu, als sie, wie in Teil 1 dargelegt,1 auf der Basis 
des heute verschollenen Capnioneus (κ) erstellt wurde, der die α-Tradition re-
präsentiert. Auch wenn man Ökolampads Version vor dem Hintergrund der 
Übersetzungstechnik des 16. Jahrhunderts als relativ gut einstufen kann,2 ist es 
nicht immer möglich, die Lesarten von κ mit hinreichender Sicherheit zu rekon-
struieren. Wir haben daher im Apparat im Zweifelsfall die Sigle κ mit einem 
Fragezeichen versehen und die Übersetzung zitiert. Dort, wo es überhaupt nicht 
möglich war, aus Ökolampads lateinischem Text die griechische Vorlage zu 
erschließen, haben wir uns auch mit dem Zitat der Übersetzung begnügt. Mit 
äußerster Vorsicht sind wir auch mit jenen Stellen umgegangen, an denen Kyrill 
andere Autoren zitiert. In diesen Fällen scheint sich Ökolampad nämlich bis-
weilen eher an den Originaltexten als an Kyrill orientiert zu haben. 

Ferner haben wir den Glossen in B, H und Q eine besondere Aufmerksam-
keit gewidmet, da angenommen werden darf, dass sie einem Codex aus der α-
Tradition entstammen, und haben diese im Apparat dokumentiert. 

Wo die auf dem Capnioneus beruhende Übersetzung Ökolampads und die 
über B in die anderen genannten Codices eingeflossenen Glossen innerhalb des 
α-Stranges anzusiedeln sind, ist dem Stemma in Teil 1, S. LXIII zu entnehmen. 

Was den Quellen-, Testimonien- und Similienapparat anbetrifft, so gilt auch 
hier das von Christoph Riedweg in der Einleitung zu Bd. I, S. LXXXIV Gesag-
te. Sekundärliteratur wurde nur in Auswahl angegeben; dabei haben wir beson-
deren Wert auf die Berücksichtigung neuester Arbeiten gelegt. Ältere Arbeiten 
lassen sich vor allem über Rinaldi (1997) und (1998) und Cook (2000) und 
(2004) leicht erschließen. 

																																																								
1 Vgl. Teil 1, S. XLVII–L und LXXVI–LXXVIII. 
2 Vgl. dazu Kinzig (2000). 
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CYRILLI ALEXANDRINI 

CONTRA IULIANUM 6–10 



	



ΚΥΡΙΛΛΟΥ ΑΡΧΙΕΠΙΣΚΟΠΟΥ ΑΛΕΞΑΝΔΡΕΙΑΣ

ΚΑΤΑ ΙΟΥΛΙΑΝΟΥ

Τόμος ἕκτος

1. [780Α] Ἐπὶ καιροῦ δὴ πάλιν ἐροῦμεν τὰ ἐκ τῆς θεοπνεύστου 6,1
γραφῆς. Ἔφη γάρ, ὅτι »Θάνατος καὶ ζωὴ ἐν χειρὶ γλώσσης· οἱ
δὲ κρατοῦντες αὐτῆς ἔδονται τοὺς καρποὺς αὐτῆς.« Καίτοι γὰρ
ἐξὸν τοῖς ἐθέλουσιν εὖ φρονεῖν τῶν ἀπὸ γλώττης ὄνασθαι κα-
λῶν, εἰ καταρρυθμίζοιτό πως εἰς εὐκοσμίαν καὶ εἴς γε τὸ χρῆναι5

λαλεῖν τὰ ἐφ᾿ οἷς ἀγάσαιτό τις τὸν ἄριστα κεχρημένον αὐτῇ, με-
θιστῶσί τινες ἐφ᾿ ἃ μὴ προσῆκε τοὺς ἑαυτῶν λόγους· προήκει δὲ
καὶ εἰς τοῦτο τὰ τῆς σκαιότητός τε καὶ μοχθηρίας αὐτοῖς, ὡς δι᾿

6 tit.,1 – 6,46,24  Τόμος…λόγος] FMEκ; cf. mg. B4H3Qman.omn.; 6,12,3 – 13,13; 6,16,5 – 20;
6,18,10 – 23; 6,20,26 – 21,10; 6,22,1 – 11; 6,42,7s; 6,43,10 – 46,24 etiam Z1; 6,15,4 – 20,3
etiam Z9. — In dubio consuluntur CDBHQ. — Fere negleguntur RN.

6 tit.,1  ad numerationem et distributionem librorum cf. Chronz/Kinzig (2004)
6,1,1s  Ἐπὶ…γλώσσης: cit. a Sev.Ant. Philal. 176 et Apol.Philal. 176 Hespel; ad
interpretationem Syriacam cf. p. 860s Kaufhold       2s  Θάνατος…αὐτῆς2: Prov. 18,21; cit.
etiam a Cyr. Mt. fr. 83,5s Reuss; eod. Glaph.Num. PG 69,592A; eod. Nest. 2 praef.,
ACO I,1,6 p. 32,13s       4  τοῖς…φρονεῖν: ad verborum iuncturam cf. CI 7,32,20 (cum
adnot.)       5  καταρρυθμίζω: vox a Cyr. adamata; cf. CI 2,11,18 (cum adnot.)

6 tit.,1  scripsimus coll. Mmg. et infra 7 tit. usque ad 9 tit. (Mmg.) : βιβλίον βʹ β : βιβλίον
ϛʹ mg. M : Κυρίλλου ἀρχιεπισκόπου Ἀλεξανδρείας βιβλίον βʹ BHQ : βιβλίον βʹ τόμος αʹ
mg. H3Qinc. : Τοῦ ἐν ἁγίοις πατρὸς ἡμῶν Κυρίλλου ἀρχιεπισκόπου Ἀλεξανδρείας ὑπὲρ
τῆς τῶν Χριστιανῶν εὐαγοῦς θρησκείας πρὸς τὰ τοῦ ἐν ἀθέοις Ἰουλιανοῦ λόγος ἕκτος
edd.vett.(om. ἀρχιεπισκόπου Ἀλεξανδρείας Migne) : “Divi Cyrilli archiepiscopi Alexan-
drini, contra Iulianum, pro religione Christiana, liber sextus” Oec., qui add. infra: “In
exemplari praescribebatur liber Secundus, nimirum pars secunda operis, quae et ipsa
quinque libros continet.”     6,1,2  Ἔφη…ὅτι] non vertit Oec.     4  τοῖς…φρονεῖν] non
vertit Oec.     4s  τῶν…εὐκοσμίαν FEQ(uncis incl.)κ(“bona lucrifacere per linguam, si
componatur ad honestatem” Oec.) mg. B4H3 : om. MBH     5  καταρρυθμίζοιτό] καταρυ-
FE, ut persaepe in codd.
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οὐδενὸς ποιεῖσθαι λόγου τὰ παντὸς ἐπέκεινα κακοῦ καὶ ἀσελγῆ
τὴν γλῶσσαν ἐπαφεῖναι θεῷ καὶ κατὰ τῆς ἀρρήτου δόξης τὰ 10

ὅπλα κινεῖν· δι᾿ ὧν συμβήσεται τὸ χρῆναι δὴ πάντως τοῖς ἐσχά-
τοις αὐτοὺς ἁλῶναι κακοῖς. Τοιοῦτός τις γέγονεν ὁ κράτιστος
[Β] Ἰουλιανός· καίτοι γὰρ εὐφυᾶ μὲν ἔχων τὴν γλῶτταν, οὐκ
ἀθαύμαστον δὲ τὸ καλλιεπές, τῆς ἱερᾶς κατηγόρευσε γραφῆς καὶ
τῆς τῶν ἁγίων πληθύος καταθρασύνεται, καὶ μάλα συχνῶς, ἵνα 15

καὶ πρὸς αὐτὸν λέγηται διὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος· »Τί ἐγκαυχᾷ
ἐν κακίᾳ ὁ δυνατὸς ἀνομίαν; Ὅλην τὴν ἡμέραν ἀδικίαν ἐλογί-
σατο ἡ γλῶσσά σου.« Καὶ αὖ ἐπὶ τούτοις· »Ἠγάπησας πάντα τὰ
ῥήματα καταποντισμοῦ, γλῶσσαν δολίαν.« Πλεῖστα μὲν οὖν
ὅσα τῆς τοῦ πανσόφου Μωυσέως κατακέκραγε συγγραφῆς. 20

Ἀλλ᾿ ἰδοὺ δὴ καὶ νῦν οἷς ἤδη προεῖπεν ἕτερα προστιθεὶς οὕτω
φησί·

ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Πότερον οὖν χρή με κατ᾿ ἄνδρα ὀνομάζειν καὶ τὰ ἐπιτηδεύματα ἢ
τοὺς ἀνθρώπους, οἷον Πλάτωνα, Σωκράτην, Ἀριστείδην, Κίμωνα, 25

Θαλῆν, Λυκοῦργον [781Α], Ἀγησίλαον, Ἀρχίδαμον ἢ μᾶλλον τὸ
τῶν φιλοσόφων γένος, τὸ τῶν στρατηγῶν, τὸ τῶν δημιουργῶν, τὸ

6,1,9  παντὸς ἐπέκεινα: cf. CI 1,22,3s (cum adnot.)       16 – 18  Τί…σου: Ps. 51(52),3‒4a;
cit. coniuncte cum Ps. 51,6 etiam a Cyr. CI 7,1,7 – 9; cf. etiam Cyr. Apol.Thds. 25, ACO
I,1,3 p. 87,7‒11       18s  Ἠγάπησας…δολίαν: Ps. 51(52),6; cf. lemma antecedens
24 – 30  Πότερον…ἐξημαρτηκόσιν: Iul. CG 1, fr. 39 Mas.       24 – 28  Πότερον…
νομοθετῶν: cf. Cook (2004) 342       25  Πλάτωνα: cf. CI 6,6,1 – 26     |     Σωκράτην: cf. CI
6,3,1 – 5,30     |     Ἀριστείδην: CI 6,7,16 – 23; cf. etiam Iul. Athen.senat. 1, 268c Bidez     |
Κίμωνα: cf. CI 6,7,1 – 15; cf. etiam Iul. In Eus. 18, 128c Bidez       26  Θαλῆν: cf. Iul. In
Eus. 16,125d Bidez; cf. etiam CI 1,38     |     Λυκοῦργον: cf. CI 5,24,3 (cum adnot.); cf. etiam
Iul. In Const. 10, 14c–d Bidez     |     Ἀγησίλαον: i.e. Agesilaus secundus, rex
Lacedaemoniorum (c. 400‒360 a.Chr.n.); cf. Iul. In Const. 10, 15a–b; 36, 44b Bidez     |
Ἀρχίδαμον: i.e. Archidamon tertius, rex Lacedaemoniorum (360‒338 a.Chr.n.)

6,1,9  παντὸς] add. τε καὶ edd.vett.     10  γλῶσσαν] δόξαν mg. Finc.     11  ὧν ME : add. δὴ
F     |     δὴ ME : om. F     18  τὰ FE LXX(cett.) : om. M LXX(Ld T Sc)     20  Μωυσέως ME :
Μωυσέος F : Μωσέως edd.vett.     24  ὀνομάζειν MEκ(“nominabo” Oec.) : θαυμάζειν F     |
ἢ] “fort. καὶ” Aub.app.     26  Ἀρχίδαμον] “Archidicum” Oec. (Ἀρχίδικον κ?)     27  τὸ2…
δημιουργῶν MEκ(“opificum” Oec.) : om. F     |     δημιουργῶν] δημηγόρων Cotelerius ap.
Migne(non invenimus in editione originali), fort. recte
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τῶν νομοθετῶν; Εὑρεθήσονται γὰρ οἱ μοχθηρότατοι καὶ βδελυ-
ρώτατοι τῶν στρατηγῶν ἐπιεικέστερον χρησάμενοι τοῖς τὰ μέγι-
στα ἠδικηκόσιν ἢ Μωυσῆς τοῖς οὐδὲν ἐξημαρτηκόσιν.30

ΚΥΡΙΛΛΟΣ
2. Αἰτιᾶται μὲν οὖν, ὥς γε οἶμαι, πάλιν τὸ πραχθῆναι δίκας τοὺς 6,2
ἀπό γε τῶν Μωαβιτῶν, ὡς ὑφέντας τοῖς ἐξ Ἰσραὴλ τὰ τῶν γυ-
ναίων ἑταιριζόμενα, ἃ ταῖς τῶν σωμάτων ὥραις σεσαγηνεύκασιν
εἰς ἀσέλγειαν οὐκ εὐαριθμήτους τῶν ὑπὸ θεῷ καὶ τοῖς τῆς ἀπο-
στασίας ἐγκλήμασιν ἐνιεῖσαι τοὺς ἀπατωμένους ‘τελεσθῆναι’5

παρεσκεύασαν ‘τῷ Βεελφεγώρ’. Εἶτα τοὺς ταῦτα τολμήσαντας
οὐδὲν τὸ παράπαν πλημμελῆσαί [Β] φησι, τὴν εἰς θεὸν δυσσέ-
βειαν, ὡς ἔοικεν, οὐδενὸς ἀξιώσας λόγου· ταύτης τε ἕνεκα τῆς
αἰτίας ὠμὸν καὶ ἀπηνῆ γενέσθαι φησὶ τὸν ἱεροφάντην Μωσέα.
Σμικρῶν γάρ, ὡς ἔφην, πταισμάτων οἴεται, καὶ οὐχὶ τῶν ἀφορή-10

των ἄγαν, τὸ ἀποστῆσαι μέν τινας τοῦ ἐπὶ πάντας θεοῦ· ἐν δὲ τῇ
τῶν βελτιόνων ποιεῖται μοίρᾳ τὸ προσκεκλῖσθαι δεῖν ἀναπεῖσαι
ταῖς τῶν εἰδώλων ψευδολατρείαις. Ἀκουέτω δὴ οὖν πρὸς ἡμῶν,
ὅτι τῶν τὰ τοιαῦτα δρᾶν εἰωθότων

(…) μηδ᾿ ὅντινα γαστέρι μήτηρ15

κοῦρον ἐόντα φέρει, μηδ᾿ ὃς φύγοι (…)

6,1,28 – 30  Εὑρεθήσονται…ἐξημαρτηκόσιν: cf. Cook (2004) 307       6,2,1 – 13  Αἰτιᾶται…
ψευδολατρείαις: cf. Cook (2004) 307       1 – 6  Αἰτιᾶται…Βεελφεγώρ: cf. Num. 25,1‒5; cf.
etiam CI 5,26,24‒27 (cum adnot.)       9  ὠμὸν…ἀπηνῆ: verborum iunctura ex.gr. etiam
invenitur in CI 4,5,4; 4,25,12; 6,29,14; Cyr. Ies. 4,4, PG 70, 1081A       15s  μηδ᾿…φύγοι:
Hom. Il. 6,58s, cit. etiam a Them. I p. 132a8s Harduin; eod. II p. 25,6
Schenkl/Downey/Norman; D.C. 76,15,1,6; Eust. Comm. Il. II 241,20 van der Valk

6,1,28s  βδελυρώτατοι] βδελλ- ME, ut persaepe in codd.     30  Μωυσῆς] Μωσῆς edd.vett.
Mas.     6,2,2  τῶν1 ME : τῆς F     4  οὐκ…θεῷ] FEκ?(“plurimos qui dei erant” Oec.) : οὐκ
εὐαριθμήτους τῷ θεῷ MBQ : οὐκ ἐναριθμήτους τῷ θεῷ H mg. Qinc.(e “P.”) Aub.(“οὐκ
ἐναριθμήτους fort. τοὺς” Aub.app.) : τοὺς ἐναριθμήτους τῷ θεῷ Span. Migne     4s  ἀπο-
στασίας] ἀποστάσεως edd.vett. Mas.     5  ἐνιεῖσαι] ἐνεῖσαι Migne     10  σμικρῶν M :
σμικρὸν FE     11  ἀποστῆσαι ME : ἀποστατῆσαι F     12  ποιεῖται κ?(“at inter optima
recenset” Oec.) Span. Migne : ποιεῖσθαι codd.cett. Aub. : “ποιεῖσθαι fort. ποιεῖται”
Aub.app.     16  φέρει M Them. Eust. : φέρειν FE : “tulerit” Oec. : φέροι Hom., sed cf. ed.
app., D.C.
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Ὅσιον γὰρ εἶναί φημι τὸ χρῆναι δὴ πάντως παγγενῆ καταφθεί-
ρεσθαι τοὺς θανάτου πάγην ἑτέροις ἐσκευακότας, καθά φησί τις
τῶν εὐδοκιμούντων ἐν [C] σκηναῖς·

Οὐ δεινὰ πάσχειν δεινὰ τοὺς εἰργασμένους. 20

Ἦ γὰρ οὐχὶ παγχάλεπον ἀληθῶς χρῆμά τε δύσοιστον ἂν εἴη τὸ
τῇ θείᾳ δόξῃ ῥιψοκινδύνως ἐμπαροινεῖν καὶ τὴν ἄρρητον φύσιν,
τό γε ἧκον εἰς ἐγχειρημάτων δύναμιν, οὐ μετρίως καταλυπεῖν;
Εἶτα πῶς τοῦτο ἀμφίλογον;

3. Ἐπειδὴ δὲ τοὺς ὁμόφρονας αὐτῷ γεγονότας τῶν ἀρχαιοτέ-6,3
ρων οὐκ ἐν μικρῷ ποιεῖται θαύματι καὶ τοῖς ἁγίοις συγκρίνειν
ἀποτολμᾷ, φέρε καὶ ἡμεῖς τὰ εἰκότα λέγωμεν, ταῖς παρ᾿ αὐτοῦ
λοιδορίαις ἀντανιστάντες τὴν ἀλήθειαν. Οἴεται μὲν γὰρ ἀμεί-
νους γενέσθαι τῶν παρ᾿ ἡμῖν οὓς τεθαύμακε· σφάλλεται δὲ τἀ- 5

ληθοῦς καὶ διημάρτηκε τοῦ σκοποῦ. [D]
Φέρε γὰρ ἴδωμεν, καὶ πρό γε τῶν ἄλλων, ὁποῖος ἦν ὁ διαβόη-

τος παρ᾿ αὐτοῖς Σωκράτης. Τεθαύμασται μὲν οὖν ἐπὶ σοφίᾳ κο-
σμικῇ, καὶ τῶν ἄγαν ἐλλογιμωτάτων γενέσθαι φασὶν αὐτόν, τά
γε μὴν εἰς ἤθη καὶ τρόπους οὐδὲν γεγονότα κρείττονα καταθε- 10

ῷτό τις ἂν τῶν τὴν ἀγελαίαν καὶ ἀγυρτικὴν τετριφότων ζωήν.
Καὶ ἀπιστήσειε μὲν ἴσως ἁπαστισοῦν τοῖς περὶ τούτου λόγοις·

6,2,18  θανάτου…ἐσκευακότας: verborum iunctura etiam invenitur in Cyr. Mt. fr. 299,1s
Reuss; eiusd. Ps. 49,20, PG 69, 1084C       20  Οὐ…εἰργασμένους: Eur. Or. 413       22  τῇ…
ῥιψοκινδύνως: cf. Cyr. Hom.pasch. 10,2,26s Burns (PG 77, 616B) Ἀνθωπλίζετό γε μὴν
ῥιψοκινδύνως ὁ Φαραὼ καὶ τῆς θείας δόξης κατεθρασύνετο λέγων·       22s  καὶ…
καταλυπεῖν: cf. Cyr. Soph. 1, II p. 191,3‒5 Pusey εἰ δὲ δὴ καὶ εἰς τοῦτο φαυλότητος
προΐοι τὰ πλημμεληθέντα τισίν, ὡς καὶ αὐτὴν τὴν ἀπόρρητον καταλυπῆσαι φύσιν, οὐδεὶς
ἀνατρέψει τρόπος τὰ ἐξ ὀργῆς. Eund. Ioh. 9,1, IV p. 407,18‒28 Pusey Οὐκοῦν εἴ τις
ἐκπέσοι τοῦ ἀγαπᾶσθαι παρὰ Χριστοῦ ἢ βεβήλοις κενοφωνίαις καὶ ἀλλοκότων ῥημάτων
ἀκαθαρσίαις προσέχων συκοφαντεῖν ἑλομένων τὴν ἄρρητον αὐτοῦ καὶ ἀπερινόητον
φύσιν ὡς ἐν δούλοις κατατάττει καὶ τοῖς γενομένοις καταριθμεῖ τὸν ἐλεύθερον καὶ ἐκ τῆς
οὐσίας τοῦ πατρός γε γεννηθέντα λόγον ἤγουν καθ᾿ ἕτερόν τινα λυπήσειε τρόπον κτλ.

6,2,23  καταλυπεῖν] καταλιπεῖν κ(“derelinquere” Oec.) Aub.(coni.)     6,3,1s  Ἐπειδὴ…
θαύματι] “Quum autem suae sententiae homines non minus admirabiles facit quam
fuerint prisci nostri” Oec.     10s  καταθεῷτό…ἂν Q(uncis incl.; add. mg. “abest a P.”
Qinc.)κ(“et moribus illo visum meliorem neminem” Oec.) mg. B4H3 edd.vett. : om. β
12  ἁπαστισοῦν] ἂν πᾶς maluit Nauck
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οὐ μὴν ἔτι καὶ τοῖς Πορφυρίου γράμμασιν ἀντερεῖ, ὃς τὸν ἑκά-
στου τῶν ἀρχαιοτέρων ἀπεσημήνατο βίον. Σκοπὸς γὰρ οὗτος
γέγονεν αὐτῷ, καὶ πολλῆς ἠξίωσε τὸ χρῆμα σπουδῆς. Ἔφη τοί-15

νυν ὡδὶ περὶ αὐτοῦ· »Λέγει δὲ ὁ Ἀριστόξενος ἀφηγούμενος τὸν
βίον τοῦ Σωκράτους ἀκηκοέναι 〈Σ〉πινθάρου τὰ περὶ αὐτοῦ, ὃς
ἦν εἷς τῶν τούτῳ [784Α] ἐντυχόντων. Τοῦτον λέγειν, ὅτι οὐ
πολλοῖς αὐτός γε πιθανωτέροις ἐντετυχηκὼς εἴη· τοιαύτην εἶναι
τήν τε φωνὴν καὶ τὸ στόμα καὶ τὸ ἐπιφαινόμενον ἦθος καὶ πρὸς20

πᾶσι δὲ τοῖς εἰρημένοις τὴν τοῦ εἴδους ἰδιότητα. Γίνεσθαι δέ που
τοῦτο, ὅτε μὴ ὀργίζοιτο· ὅτε δὲ φλεχθείη ὑπὸ τοῦ πάθους τού-
του, δεινὴν εἶναι τὴν ἀσχημοσύνην· οὐδενὸς γὰρ οὔτε ὀνόματος
ἀποσχέσθαι οὔτε πράγματος.«

4. Εἶτα τί τὸ αἴσχιον ὀργῆς; Ἢ πῶς οὐ χείριστον ἀρρώστημα 6,4
νοῦ θυμὸς ἀκρατὴς καὶ ἀτίθασον κίνημα καὶ πικρία δεινή; Οὐ
γὰρ οὕτω πνεύματος λαύρου κατασπιλάζοντος ἀγριαίνεται θά-
λασσα καὶ ἀφορήτοις κυμάτων ὁρμαῖς χέρσῳ τε καὶ πέτραις
ἐνρήγνυται ὡς ἀνδρὸς ψυχὴ παθοῦσα τὸ δύσοργον καὶ τὸ ἀχάλι-5

νον εἰς θυμούς. Ταύτῃ τοι καὶ ἡ θεία γραφὴ παρεγγυᾷ [Β] λέ-

6,3,16 – 24  Λέγει…πράγματος: Porph. Hist.phil. fr. 211 F Smith = Aristox. fr. 54a
Wehrli; cf. Hammerstaedt (1996) 96 adnot. 102; Moreschini (1999a) 136; eund. (1999b)
13       16s  Λέγει…αὐτοῦ: cf. Diog.Laert. 2,20,8 = Aristox. fr. 59,1s Wehrli Φησὶ δ᾿ αὐτὸν
(sc. Σωκράτην) Ἀριστόξενος ὁ Σπινθάρου καὶ χρηματίσασθαι.       19 – 24  τοιαύτην…
πράγματος: cit. etiam a Thdt. Gr.aff.cur. 12,62s       6,4,2  θυμὸς ἀκρατὴς: verborum
iunctura in scriptis Cyrilli saepius inventa; cf. ex.gr. CI 5,16,23; 6,9,19; Hab. 1, II p.
109,3 Pusey     |     ἀτίθασον κίνημα: verborum iunctura Cyrilliana; cf. Ioh. 5,1, III p. 679,18
Pusey; Hom.pasch. 14,1,49s Burns (PG 77, 712A); De ador. 5, PG 68, 380C       2 – 6  Οὐ…
θυμούς: cf. CI fr. 69,5 – 7; 69,8s       3  πνεύματος…κατασπιλάζοντος: cf. Cyr. Ies. 2,3, PG
70, 433C …πνεύματος λάβρου κατασπιλάζοντος;       6 – 9  Ταύτῃ…εὐσχήμων: cf. Cyr. Ps.
36,8, PG 69, 928C Χρὴ γάρ, φησί, πράους τε αὐτοὺς ὑπάρχειν καὶ εὖ μάλα
καθεστηκότας καὶ ἀταραξίαν ἔχοντας εἰς νοῦν ἀγαπῶντάς τε διαπαντὸς τὴν ἀπό γε τῆς
μακροθυμίας εὐδίαν καὶ τῶν ἐξ ὀργῆς κυμάτων ἀποφοιτᾷν. Γέγραπται γὰρ ὅτι »Ὀργὴ
ἀπόλλυσιν καὶ φρονίμους.« Καὶ πάλιν· »Ἀνὴρ δὲ θυμώδης οὐκ εὐσχήμων.«

6,3,14s  Σκοπὸς…αὐτῷ] non vertit Oec.     15 – 18  Ἔφη…λέγειν] “Inquit autem Aristo-
xenus haec de illo sic enarrans: Erat autem unus ex his qui aderant, quum hoc ille
diceret” Oec.     17  Σπινθάρου corr. Holstenius : Πινδάρου F : Πινθάρου ME     20  ἦθος]
εἶδος coni. Nauck     21  πᾶσι] ἅπασι Thdt.     |     που] om. Thdt.     22  φλεχθείη] ληφθείη Thdt.
24  ἀποσχέσθαι] ἀπέχεσθαι Thdt.     |     οὔτε] add. τοῦ Thdt.     6,4,2  ἀτίθασον] ἀτίθασσον
edd.vett.     3  πνεύματος…κατασπιλάζοντος] “vento aequor turbante” Oec.     4  ἀφορή-
τοις] ἀφτορήτοις H : ἀπορρήτοις edd.vett.     |     πέτραις] “mari” Oec.
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γουσα· »Παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν.« »Ὀργὴ« γὰρ
»ἀπόλλυσι καὶ φρονίμους.« Καὶ μὴν ὅτι »Ἀνὴρ δὲ θυμώδης οὐκ
εὐσχήμων.« Ποίων γὰρ ὁ τοιοῦτος ἀφέξεται τολμημάτων; Ἢ
πῶς οὐ πᾶσαν ἡνίαν ἀνήσει τῇ γλώσσῃ, μᾶλλον δὲ καὶ ἀβουλή- 10

τοις κατακερτομήσει λόγοις καὶ αὐτοὺς τάχα που τοὺς ἀδικοῦν-
τας οὐδέν; Ὅνπερ γὰρ τρόπον εἰ λίθος ἴοι κατὰ πρανοῦς ἀσχέ-
τοις ὁρμαῖς κατὰ παντός, οἶμαι, τοῦ παρεμπίπτοντος καὶ οἷπερ
ἂν τύχοι φέρεται, τὸν αὐτόν, οἶμαι, τρόπον καί, εἰ θρασὺς εἴη τις
καὶ πικρὸς θηριοπρεπεῖ τε θυμῷ τυραννούμενος, φείσεται μὲν 15

οὐδενὸς λόγου τυχὸν οὐδὲ πράγματος, κατεπαφήσει δὲ καὶ θεῷ
ὥσπερ ἀνθρώπῳ παντὶ τῆς ἑαυτοῦ γλώσσης τὸ ἀκρατὲς καὶ τῶν
ἐξ ὀργῆς τὴν ἔφοδον. Ποῦ τοιγαροῦν τὸν Σωκράτην θήσομεν
[C] τὸ πάντων αἴσχιστον ἠρρωστηκότα τῶν κακῶν;

Ἀλλ᾿ ὅ γε θεσπέσιος ‘Μωυσῆς’ πραότατος ἦν ‘σφόδρα’ σφό- 20

δρα ‘παρὰ πάντας ἀνθρώπους’· γέγραπται γὰρ οὕτω περὶ αὐτοῦ.
Ἔφη δέ που καὶ πρὸς ἡμᾶς ὁ τῶν ὅλων σωτὴρ καὶ κύριος· »Μά-
θετε ἀπ᾿ ἐμοῦ, ὅτι πρᾶός εἰμι καὶ ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρή-
σετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν«· καὶ μὴν ὅτι καὶ »Μακάριοι
οἱ πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσι τὴν γῆν.« Οὐκοῦν εἰ τοῦ 25

παντὸς ἄξιον εἶναί φασι τὸ καθεστηκέναι τὸ ἦθος καὶ τῇ τῆς

6,4,7  Παῦσαι…θυμόν: Ps. 36(37),8a; cit. etiam a Cyr. Ps. 36,8, PG 69, 928B
7s  Ὀργὴ…φρονίμους: Prov. 15,1a; cit. etiam a Cyr. Ps. 36,8, PG 69, 928C       8s  Ἀνὴρ…
εὐσχήμων: Prov. 11,25b; cit. etiam a Cyr. Ps. 36,8, PG 69, 928C; eod. Ies. 5,4, PG 70,
1301C       12s  ἀσχέτοις ὁρμαῖς: verborum iunctura ex.gr. etiam invenitur in Cyr. Sach. 1,
II p. 297,7 Pusey; eiusd. Ioh. 2,1, III p. 238,18 Pusey; eiusd. De ador. 15, PG 68, 956C
14s  εἰ…τυραννούμενος: cf. CI fr. 69,4s       20s  Ἀλλ᾿…ἀνθρώπους: cf. Num. 12,3
20 – 25  Ἀλλ᾿…γῆν: eadem citationum concatenatio etiam invenitur in Thdt. Hist.rel. 11,2
20s  σφόδρα σφόδρα: cf. ex.gr. Gen. 17,6; 30,43; Ex. 1,7. 12;        22 – 24  Μάθετε…ὑμῶν:
Mt. 11,29; cit. saepius in opp. Cyrilli       24s  Μακάριοι…γῆν: Mt. 5,5; cit. saepius in opp.
Cyrilli       26s  τῇ…εὐδίᾳ: cf. Cyr. Hom.pasch. 11,3,42‒44 Burns (PG 77, 644C)
Ἀτυράννευτος μὲν γὰρ εἰς ὀργὴν τὴν ἐκ τῆς πραότητος εὐδίαν ἐπασκήσας ὁ νοῦς·

6,4,11  κατακερτομήσει] κατακερτομήσειε edd.vett. : “illudet” Oec.     16  οὐδὲ edd.vett. :
οὐ βBHQ : “vel verbo, vel opere abstinebit” Oec.     18  θήσομεν Fκ(“ponemus” Oec.) mg.
Qinc. : θύσομεν ME     20  γε] τε BHQ edd.vett.     |     Μωυσῆς] Μωσῆς edd.vett.     |     πραότατος]
πραῢς LXX     20s  σφόδρα σφόδρα] σφόδρα CDHQ edd.vett. LXX     21  πάντας Cyr.
LXX(417 n-54 84 126) : seq. τοὺς LXX(cett.)     23  πρᾶός] πραΰς NT     24  καὶ2 ME : om.
Fκ?(“Et iterum: Beati…” Oec.)     25  τὴν FE : om. M     26  φασι] φησι edd.vett.     |     τὸ1] add.
〈ἀπαθῆ〉 Klimek coll. Oec.(“esse…moribus placidum”)
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πραότητος εὐδίᾳ κατακαλλύνεσθαι καὶ μὴν τὸ ἐπιεικὲς εἰς λό-
γους οὐκ ἀνεπιτήδευτον ἔχειν, γραφώμεθα τὸν Σωκράτην, καὶ
μάλα ἐν δίκῃ· διημάρτηκε γὰρ ἀμφοῖν. Εἰ δέ τις τὸ δύσοργον
ἐπαινεῖ καὶ τῆς γλώττης τὸ ἀσελγές, διαβέβληται παρ᾿ αὐτῷ τὸ30

τῆς πραότητος χρῆμα, καὶ [D] καταψέγει μὲν τὸ ἐπαίνου με-
στόν, τοῖς γε μὴν αἰσχίοσι τὴν ἀμείνω νενέμηκε ψῆφον· γελῷτο
δ᾿ ἂν ὁ τοιοῦτος, καὶ μάλα εἰκότως.

5. Ἆρ᾿ οὖν ἠρρώστησε μὲν ὁ Σωκράτης τὸ δριμὺ πρὸς ὀργάς, 6,5
ἠμοιρηκότα δὲ τῶν ἑτέρων εὑρήσομεν, ἃ ταῖς ἐσχάταις αὐτὸν
ἐνήσει διαβολαῖς; Οὐ μὲν οῦν. Γέγονε γὰρ οὕτω γυναιμανὴς καὶ
ταῖς εἰς τοῦτο ῥοπαῖς ὁλοψύχως συνηρπασμένος, ὡς οὐδὲν ἡγεῖ-
σθαι τὸ ἄμεινον αὐτοῦ. Γέγραφε γὰρ ὡδὶ πάλιν περὶ αὐτοῦ Πορ-5

φύριος· »Ἐν δὲ τοῖς περὶ τὸν βίον τὰ μὲν ἄλλα εὔκολον καὶ μι-
κρᾶς δεόμενον παρασκευῆς εἰς τὰ καθ᾿ ἡμέραν γεγενῆσθαι·
πρὸς δὲ τὴν τῶν ἀφροδισίων χρῆσιν [785Α] σφοδρότερον μὲν
εἶναι, ἀδικίαν δὲ μὴ προσεῖναι· ἢ γὰρ ταῖς γαμεταῖς ἢ ταῖς κοι-
ναῖς χρῆσθαι μόναις. Δύο δὲ σχεῖν γυναῖκας ἅμα, Ξανθίππην μὲν10

πολῖτιν καὶ κοινοτέραν πως, Μυρτὼ δὲ Ἀριστείδου θυγατριδῆν
τοῦ Λυσιμάχου. Καὶ τὴν μὲν Ξανθίππην περιπλακεῖσαν λαθεῖν,
ἐξ ἧς ἑαυτῷ Λαμπροκλῆς ἐγένετο, τὴν δὲ Μυρτὼ γάμῳ, ἐξ ἧς
Σωφρονίσκος καὶ Μενέξενος.« Εἶτα τί πρὸς τοῦτο φαίη ἂν ὁ τὸν
Σωκράτην τεθαυμακώς; Καθὰ μὲν γὰρ αὐτοί φασιν, ‘σφοδρότε-15

6,4,27  κατακαλλύνω: vox Cyrilliana; cf. CI 2,34,7 (cum adnot.)       31  καταψέγω: vox
Cyrilliana; cf. CI 3,30,15s (cum adnot.)       6,5,3 – 30  Γέγονε…ὥρας: de Socratis libidine
cf. Riedweg (2001)       6 – 14  Ἐν…Μενέξενος: Porph. Hist.phil. fr. 215 F Smith = Aristox.
fr. 54a Wehrli; cf. Hammerstaedt (1996) 96 adnot. 102; Moreschini (1999a) 136; eund.
(1999b) 13; cf. CI etiam 7,11,24 – 27       8 – 14  πρὸς…Μενέξενος: cit. etiam a Thdt.
Gr.aff.cur. 12,64       10 – 14  Δύο…Μενέξενος: cf. Plut. Aristid. 27,3 = Arist. fr. 93b Rose
= Aristox. fr. 58 Wehrli = Dem.Phal. fr. 96 Wehrli = Hieron. fr. 43 Wehrli; Diog.Laert.
2,26 = Arist. fr. 93a Rose = Hieron. fr. 45 Wehrli; Athen. 13,2,17‒21 Kaibel = Arist. fr.
93c Rose = Aristox. fr. 57 Wehrli = Hieron. fr. 44 Wehrli = Callisth. FGrHist 124 F 43;
15s  σφοδρότερος…ἀφροδίσια: cf. CI 6,5,8

6,4,27  μὴν] add. 〈καὶ〉 Klimek coll. Oec.(“et in lingua quoque”)     31  καὶ] om. edd.vett.
6,5,2  ἃ] αἳ CDH edd.vett.     2s  ἃ…διαβολαῖς] “unde gravissimis criminibus obnoxius
est” Oec.     3  γυναιμανὴς] γυναικομανὴς Span. Migne     12  περιπλακεῖσαν λαθεῖν] προσ-
πλακεῖσαν λαβεῖν Thdt. Smith     |     λαθεῖν] λαβεῖν coni. Wehrli coll. Thdt.     13  ἑαυτῷ] ὁ
Thdt. : om. Smith : αὐτῷ Nauck     |     γάμῳ] γαμηθεῖσαν Thdt. Smith     14  Μενέξενος F mg.
Binc.Qinc. : Μενέξυνος ME
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ρος’ ἦν περὶ ‘τὰ ἀφροδίσια’, καταφωρᾶται δὲ δι᾿ αὐτῶν τῶν
πραγμάτων, ὡς εἴη τις ἄγαν λάγνος τε καὶ ἀκρατὴς καὶ κόρον εἰ-
δὼς οὐδένα τὸν ἐπί γε ταῖς οὕτω βδελυρωτάταις ἡδοναῖς· ὅς γε,
δυοῖν αὐτῷ γαμεταῖν οὐδὲ ἐν κόσμῳ τάχα που συνηρμοσμέναιν,
συνεπλέκετο καὶ ἄλλαις, αἰσχροῖς δηλονότι [Β] καὶ μισθαρνοῦσι 20

γυναίοις καὶ τὴν τοῦ σώματος ὥραν ὤνιον προθεῖσι τοῖς ἐρα-
σταῖς. Καίτοι πῶς οὐκ ἀλλότρια ταυτὶ πολιτείας τῆς ἐμφιλοσό-
φου καὶ πρακτικῆς ἀρετῆς; Ἆρ᾿ οὖν ἐπετίμα τοῖς νέοις, εἰ ζῆν
ἕλοιντο παρὰ τὸ εἰκός; Εἶτα ποῖος ἂν αὐτῷ πρὸς ἐκείνους εὖ
ἐπεποίητο λόγος, ὅτε λευκῇ πολιᾷ κατηνθισμένος τοῖς οὕτω μυ- 25

σαρωτάτοις ἐγχειρήμασιν οὐχ ἁλόντα μόνον, ἀλλὰ γὰρ ἤδη καὶ
τυραννούμενον τὸν νοῦν ἔχων ἀκονιτὶ διεφαίνετο; Ἐπυθόμην δέ
που καὶ διὰ τῆς τοῦ Πλάτωνος συγγραφῆς τῶν ἐπιτηδείων τινὰ
πρὸς αὐτὸν εἰπεῖν· »Πόθεν, ὦ Σώκρατες; Μῶν ἀπὸ κυνηγεσίου
τῆς Ἀλκιβιάδου ὥρας;« Εἶεν· τὰ μὲν δὴ Σωκράτους ἐν τούτοις. 30

6. Πολυπραγμονῶμεν δὲ τὰ αὐτοῦ τοῦ Πλάτωνος, εἰ μὴ τε-6,6
θαύμακε καὶ αὐτὸς τὰ Σωκράτους καὶ τὸ ἀκρατὲς εἰς ὀρέξεις
[C] συμπεπονθὼς αὐτῷ διὰ τῶν ἰδίων ἁλίσκεται λόγων. Ἐν μὲν
γὰρ τῷ Φιλήβῳ φησίν· »Ἡδονὴ μὲν γὰρ τὸ πάντων ἀλαζονίστα-
τον ὡς δὲ λόγος, καὶ ἐν ταῖς ἡδοναῖς ταῖς περὶ τὰ ἀφροδίσια, αἳ 5

δὴ μέγισται δοκοῦσιν εἶναι, καὶ τὸ ἐπιορκεῖν συγγνώμην εἴληφε
παρὰ θεῶν, ὡς καθάπερ παίδων τῶν ἡδονῶν νοῦν οὐδὲ τὸν ὀλί-

6,5,29s  Πόθεν…ὥρας: cf. Plat. Protag. 309a Πόθεν, ὦ Σώκρατες, φαίνει; Ἢ δῆλα δὴ ὅτι
ἀπὸ κυνηγεσίου τοῦ περὶ τὴν Ἀλκιβιάδου ὥραν, cf. Athen. 5,61,37‒39 Kaibel
6,6,4 – 8  Ἡδονὴ…κεκτημένων: Plat. Phlb. 65c‒d; cit. etiam a Athen. 12,4,1‒6 Kaibel;
eod. Epit. II/2, p. 73,28‒31 Peppink; Eus. Praep.ev. 14,22,2; Stob. 3,6,68; cf. Moreschini
(1999a) 136; eund. (1999b) 13

6,5,17  τις ME : τίς F     |     κόρον] κρόνον CDH(corr. mg. H3) : “κόρον emend. cum in
exempl. nostro legeretur κρόνον Oecol. satietatem vertit” Aub.app.     19  δυοῖν M : δυεῖν
FE     25  ἐπεποίητο ME : πεποίητο F     27  τὸν] om. edd.vett.     |     ἀκονιτὶ edd.vett. : ἀκονητὶ
βBHQ, ut persaepe in codd.     30  Ἀλκιβιάδου] Ἀλκιβιάδος CDH(corr. mg. H3) mg. Qinc.(e
“P.”) : Ἀλκιβιάδους edd.vett.     6,6,1  τοῦ ME : om. F     4  ἡδονὴ μὲν] ἡδονὴν
Athen.(Epit.)     |     τὸ] om. Span. Migne Plat. Athen.      |     πάντων] ἁπάντων Plat. Athen. Eus.
Stob. : add. τὸ Eus.     4s  ἀλαζονίστατον] ἀλαζονέστατον edd.vett. Eus. Stob. : ἀλα-
ζονιέστατον DHQ(add. mg.: “ita P. sed in nostro cod. jota inferius notatur lineola et ε
superne.” Qinc.)     5s  αἳ…μέγισται] ἃ δὴ μέγιστα Athen.(Epit.)     7  ὡς] ὥσπερ Athen.      |
τῶν] om. Stobaei codd.     |     ἡδονῶν] ἡδομένων Eus.     7s  ἡδονῶν…ὀλίγιστον] ἡδομένων
οὐδὲ τὸν λογισμὸν Athen.(Epit.)     7  νοῦν] om. Athenaei codd.
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γιστον κεκτημένων.« Ἐν δέ γε τῷ Συμποσίῳ· »Ὃ δὲ δεινότατον,
ὡς λέγουσιν οἱ πολλοί, ὅτι καὶ ὀμνύντι μόνῳ συγγνώμη παρὰ
θεῶν ἐκβάντι τὸν ὅρκον. Ἀφροδίσιον γὰρ ὅρκον οὔ φασιν εἶναι.10

Οὕτω καὶ θεοὶ καὶ ἄνθρωποι πεποιήκασι πᾶσαν ἐξουσίαν τῷ
ἐρῶντι.« Αἰσχύνεται μὲν οὖν κατὰ τὸ εἰκὸς καὶ τοῖς ἑαυτοῦ λό-
γοις ἐπερυθριᾷ καὶ ἑτέρων εἶναί φησιν αὐτούς· ἐπαινεῖ δὲ ὅτι
[D] τὸ χρῆμα πῶς ἔστιν ἀμφιβαλεῖν; Ἐπιτετίμηκε γὰρ τοῖς ὧδε
φρονεῖν ἑλομένοις οὐδαμῶς. Ὦ φιλοσόφων μαθημάτων· ὡς15

πολὺ λίαν ἔνεστιν αὐτοῖς τὸ ὀνησιφόρον ἀνακόπτουσι τῶν νέων
τὰς εἰς ἀσέλγειαν ἡδονάς, τὸν σώφρονα καὶ ἐπιεικῆ διαζῆν ἀνα-
πείθουσι βίον. Εἰ δὴ συνεῖεν, ὅτι καὶ θεοὶ συγγνώμονες τοῖς
ἐρῶσίν εἰσι, κἂν εἰ γένοιντό πως ἢ γυναίων ἢ παίδων ἄδικοί τε
καὶ ἀκρατεῖς ἐρασταί, πάντῃ τε καὶ πάντως ἀνεῖταί σφισι τὸ ἐξ-20

εῖναι μετ᾿ ἐξουσίας, εἴπερ ἕλοιντο, καὶ ψευδωμοτεῖν. Καίτοι τῆς
εἰς θεὸν εὐσεβείας οὐδεὶς ἂν γένοιτο καιρός, καθ᾿ ὃν ἂν εἴη τὸ
ῥᾳθυμεῖν ἀζήμιον. Εἶτα πῶς ἔδει τὸν οὕτω λαμπρὰν καὶ διαβόη-
τον λαχόντα τὴν δόξαν ἐπί γε τῷ δύνασθαι καὶ μὴν καὶ εἰδέναι
φιλοσοφεῖν παραρρῖψαι κατόπιν αἰσχρᾶς καὶ μεμωμημένης ἡδο-25

νῆς τὴν εἰς τὸ θεῖον αἰδώ;
7. Κίμωνα [788Α] δὲ τὸν πανάριστον, ὁποῖος ἦν τοὺς τρό- 6,7

πους, ὁράτω δὴ πάλιν ὁ ἐπ᾿ αὐτῷ μεγάλην ἀνασπάσας ὀφρύν.
Ἐλπινίκῃ μὲν γὰρ ὁμαίμῳ τε οὔσῃ καὶ ὁμοσπόρῳ συνεπλέκετο

6,6,8 – 12  Ὃ…ἐρῶντι: Plat. Smp. 183b‒c; cit. etiam Stob. 4,20a,30; cf. Moreschini
(1999a) 136; eund. (1999b) 13       13  ἐπερυθριᾷ: cf. CI 2,25,23 (cum adnot.)       16  πολὺ
λίαν: verborum iunctura a Cyr. adamata; cf. ex.gr. CI 1,37,1; 9,25,29s; fr. 7,4
21  ψευδωμοτέω: hapax legomenon       6,7,1  Κίμωνα: cf. Iul. CG 1, fr. 39,3 (CI 6,1,25)
2  ἀνασπᾶν ὀφρύν: ad verborum iuncturam cf. ex.gr. Cyr. CI 2,14,3; 6,25,2; eund. Ies.
1,6, PG 70, 289A       3 – 5  Ἐλπινίκῃ…Δία: cf. Diod.Sic. 10,31 ὁ Κίμων οὗτος ἀδελφὴν
ἰδίαν Ἐλπινίκην εἶχεν ὡς Πτολεμαῖος μὲν ὕστερον Βερενίκην καὶ Ζεὺς τὴν Ἥραν πρὸ
αὐτῶν καὶ νῦν Περσῶν τὸ γένος. Cf. ex.gr. etiam Plut. Cim. 4,6; 15,4 (= Eupol. fr. 208
Kock); Athen. 13,56 (= Antisth. fr. 35 Caizzi); eund. Epit. II/2, p. 117,12 Peppink

6,6,9  ὡς] seq. γε Plat. Stob.     |     συγγνώμη] ξυγγνώμη Stob.      10  θεῶν Aub.app.(coll. Plat.)
Span. Migne Plat. : πολλῶν codd.cett. Aub. : “a diis” Oec. (θεῶν κ?)     |     τὸν ὅρκον] τῶν
ὅρκων Plat., sed cf. ed. app.     11  καὶ1] seq. οἱ Plat., sed cf. ed. app., Stob.     |     καὶ2] seq. οἱ
Plat., sed cf. ed. app., Stob.     |     πεποιήκασι…ἐξουσίαν transp. Cyr. : πᾶσαν ἐξουσίαν
πεποιήκασι Plat., sed cf. ed. app., Stob.     14s  τοῖς…ἑλομένοις] τοὺς…ἑλομένους
edd.vett.     17  εἰς ἀσέλγειαν] om. CDH edd.vett.     23  λαμπρὰν] λαμπρὰ Aub. Span. :
λαμπρὰ[ν] Migne     23s  διαβόητον] ἀδιαβόητον CDBHQ Aub.app.(ex “exempl. nostro”)
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γαμικῶς καὶ σύνευνος ἦν ἀδελφῇ, τὰ Περσῶν μιμούμενος, μᾶλ-
λον δὲ καὶ αὐτὸν τὸν ὕπατον Δία· Κλέωνος δὲ γραφὴν αὐτῷ τυ- 5

ραννίδος ἐνστησαμένου, ἥλω τε Ἀθήνῃσιν ἐπ᾿ αὐτῷ δὴ τούτῳ
κρινόμενος, καὶ δίκας ἐκτέτικε τὰς ἀπὸ τῶν νόμων. Γράφει δὲ
περὶ αὐτοῦ Θεόπομπος, ὡς καὶ κλεπτίστατος γένοιτό τις καὶ
λημμάτων αἰσχρῶν ἡττώμενος οὐχ ἅπαξ ἐλήλεγκται· καὶ τὸ τῆς
δωροδοκίας μάθημα παρ᾿ αὐτοῦ καὶ πρώτου τοῖς Ἀθήνῃσι στρα- 10

τηγοῖς ὁρᾶται ἐνσκῆψαν. Καίτοι πῶς οὐ πάναισχρον ἂν εἴη καὶ
ἀρρωστημάτων τάχα που τὸ λοῖσθον ἐν κακοῖς τὸ ἀδίκων ἡττᾶ-
σθαι κερδῶν εἶναί τε οὕτως ἐρασιχρήματον καὶ ἀδελφῆς ἐπιθή-
γεσθαι γάμοις καὶ βαρβαρικαῖς ἀπονοίαις ὀλίγα παραχωρεῖν, ὡς
καὶ αὐτοὺς τοὺς τῆς φύσεως ἀδικῆσαι νόμους; 15

Ὅ γε μὴν Ἀριστείδης ἐπὶ νοσφισμῷ μὲν χρημάτων διαρρήδην
ἐληλεγμένος εἰσεπράχθη δίκας. Πικρὸς δὲ ἦν οὕτω καὶ βάσκα-
νος καὶ ταῖς ἑτέρων εὐκλείαις ἐπιμεμηνώς, ὥστε ἐρομένων αὐ-
τὸν Ἀθηναίων ποτέ, πῶς ἂν ἄριστα πολιτεύοιντο καὶ ἐξ οὐρίας
ἴοι τῇ πόλει τὰ πράγματα, μὴ ἂν ἑτέρως ὑπάρξαι τοῦτο εἰπεῖν, εἰ 20

μὴ βαραθρώσειαν αὐτόν τε ὁμοῦ καὶ Θεμιστοκλέα. Ἐλύπει δὲ
ἴσως αὐτὸν ὁ Θεμιστοκλῆς ἄριστα νεναυμαχηκὼς καὶ τὴν
ἀμείνω δόξαν ἐν στρατηγίαις ἀποφερόμενος.

8. [Β] Πλεῖστα δὲ ὅσα καὶ ἀληθῆ καὶ περὶ τῶν ἑτέρων οἷός τε6,8
ὢν εἰπεῖν, παρίημι μὲν τοῦτο τέως. Τετράψομαι δὲ πρός γε τὸ
χρῆναι λέγειν τὰ τῶν ἁγίων ἀνδραγαθήματα. Τίνα τῶν σφετέ-

6,7,5 – 7  Κλέωνος…νόμων: Cyrilli fontem non invenimus       7 – 11  Γράφει…ἐνσκῆψαν =
Theopomp. Hist. FGrHist 115 F 90       9  λημμάτων ἡττᾶσθαι: verborum iunctura
Cyrilliana; cf. ex.gr. CI 6,23,14s; 6,40,6; Mi. 3, I p. 704,18 Pusey; sed cf. iam Lib. Or.
25,53,2 οὐ γὰρ δὴ ἅπαντές γε κρείττονες οὐδὲ ἥττονες λημμάτων, ἀλλ᾿ οἱ μέν, οἱ δὲ οὔ.
16 – 23  Ὅ…ἀποφερόμενος: cit. a Ps.-Max.Conf. Loc.comm. 53.-./60.15a. Ihm
16s  Ὅ…δίκας: cf. Lib. Decl. 15,1,6       16  Ἀριστείδης: cf. Iul. CG 1, fr. 39,3 (CI 6,1,25)
17 – 23  Πικρὸς…ἀποφερόμενος: cf. Plut. Aristid. 3,2 Τέλος δέ ποτε τοῦ Θεμιστοκλέους
πράττοντός τι τῶν δεόντων, ἀντικρούσας καὶ περιγενόμενος, οὐ κατέσχεν, ἀλλ᾿ εἶπεν
ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας ἀπιών, ὡς οὐκ ἔστι σωτηρία τοῖς Ἀθηναίων πράγμαν, εἰ μὴ καὶ Θεμι-
στοκλέα καὶ αὐτὸν εἰς τὸ βάραθρον ἐμβάλοιεν.

6,7,8  Θεόπομπος CDH mg. B4Qinc. edd.vett. : Θεοπέμπτος βBQ     9  λημμάτων M :
λημματίων FE : “consiliis” Oec., qui equidem verba λήμματα vel λημμάτια semper hoc
modo vertere videtur (cf. ex.gr. CI 6,23,14)     11  ἐνσκῆψαν] ἐνσκῆψαι edd.vett. Jacoby
16  γε μὴν] om. Ps.-Max.Conf.     19  πῶς M Aub. Span. : πως FE Migne     23  ἐν] om.
edd.vett.     |     στρατηγίαις] στρατηγία[ι]ς Migne
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ρων παρισοῦν ἀξιοῖ τῷ παναρίστῳ Μωυσῇ; Ὃς δὴ καὶ πρῶτος
γενέσθαι νομοθετῶν, καὶ μὴν καὶ ἐν πλείστῳ θαύματι, καὶ δι᾿5

αὐτῶν μεμαρτύρηται τῶν παρ᾿ Ἕλλησιν ἱστοριογράφων. Τήν γε
μὴν ἑτέραν τοῦ ἀνδρὸς ἀρετὴν ἐκ τῆς θεοπνεύστου γραφῆς εἰ-
δείη τις ἄν· θεοῦ μὲν γὰρ νέμοντος ἐξουσίαν αὐτῷ μετετίθει μὲν
εἰς αἷμα τοὺς τῶν Αἰγυπτίων ποταμούς, ἀφορήτοις δὲ χαλάζαις
καὶ σκότῳ βαθεῖ καὶ μακρῷ τοὺς ἐνοικοῦντας ᾐκίζετο καὶ διὰ10

μέσης θαλάσσης ἰόντας τοὺς ὁμοφύλους τῆς τοῦ Φαραὼ πλεον-
εξίας ἀπήλ〈λ〉αττεν. Ὁ δὲ μετ᾿ αὐτὸν Ἰησοῦς ταξίαρχος ἀναδε-
δειγμένος καὶ καθηγεῖσθαι [C] λαχὼν διὰ τῶν ἴσων ἐξέλαμψεν
ἀνδραγαθημάτων. Ἀσχέτοις μὲν γὰρ ναμάτων φοραῖς ᾄττοντα
τὸν Ἰορδάνην ἀνέκοψε τῆς ὁρμῆς, διεβίβασε δὲ τοὺς υἱοὺς Ἰσ-15

ραὴλ τάχα που καὶ ἀβρόχῳ ποδί. Λιτὴν ἀνατείνας πρὸς τὸν τῶν
ὅλων κατεξουσιάζοντα θεὸν τὸν ἡλίου καὶ σελήνης ἔστησε δρό-

6,8,4 – 6  Ὃς…ἱστοριογράφων: cf. Ps.-Iust.(Marcell.) Ad Graec. de ver.rel. 9,1, p. 542
Riedweg Ἄρξομαι τοίνυν ἀπὸ τοῦ πρώτου παρ᾿ ἡμῖν προφήτου τε καὶ νομοθέτου Μωυ-
σέως, πρότερον τοὺς χρόνους, καθ᾿ οὓς γέγονεν, μετὰ πάσης ἀξιοπίστου παρ᾿ ὑμῖν μαρ-
τυρίας ἐκθέμενος. Οὐ γὰρ ἀπὸ τῶν θείων καὶ παρ᾿ ἡμῖν ἱστοριῶν μόνων ταῦτα ἀποδεῖξαι
πειρῶμαι, αἷς ὑμεῖς οὐδέπω διὰ τὴν παλαιὰν τῶν προγόνων ὑμῶν πλάνην πιστεύειν βού-
λεσθε, ἀλλὰ ἀπὸ τῶν ὑμετέρων καὶ μηδὲν τῇ ἡμετέρᾳ θρησκείᾳ διαφερουσῶν ἱστοριῶν,
ἵνα γνῶτε ὅτι πάντων τῶν παρ᾿ ὑμῖν εἴτε σοφῶν εἴτε ποιητῶν εἴτε ἱστοριογράφων ἢ φιλο-
σόφων ἢ νομοθετῶν πολλῷ πρεσβύτατος γέγονεν ὁ πρῶτος τῆς θεοσεβείας διδάσκαλος
ἡμῖν Μωυσῆς γεγονώς, ὡς δηλοῦσιν ἡμῖν αἱ τῶν Ἑλλήνων ἱστορίαι. Ibid. 9,3, p. 543 Ὃς
ἐν τῇ πρώτῃ βίβλῳ, φήσας παρὰ τῶν ἐν Αἰγύπτῳ ἱερέων μεμαθηκέναι ὅτι τε ἀρχαῖος καὶ
πρῶτος νομοθέτης Μωυσῆς γέγονεν, αὐταῖς λέξεσιν οὕτω περὶ αὐτοῦ γέγραφεν (sc.
Διόδωρος)· »Μετὰ γὰρ τὴν παλαιὰν τοῦ κατ᾿ Αἴγυπτον βίου κατάστασιν, τὴν μυθολο-
γουμένην γενέσθαι ἐπὶ θεῶν καὶ ἡρώων, πεῖσαί φασιν ἐγγράφοις νόμοις πρῶτον χρῆ-
σ〈ασ〉θαι τὰ πλήθη †βιοῦν† ἄνδρα καὶ τῇ ψυχῇ μέγαν καὶ τῷ βίῳ καινότατον 〈τῶν〉 μνη-
μονευόμενων.« Diodorus equidem citato loco (1,94,1) non de Moyse, sed de Mene, qui
primus rex Aegyptiorum fuisse legitur (cf. ibid. 1,45,1), scripsit et Moysem paulo post
(1,94,2) virum a Mene distinguendum commemoravit. Cf. etiam Riedweg (1994) 281ss
8s  μετετίθει…ποταμούς: cf. Ex. 7,20       9  ἀφορήτοις…χαλάζαις: cf. Ex. 9,23       10  καὶ1…
ᾐκίζετο: cf. Ex. 10,22       10 – 12  καὶ3…ἀπήλλαττεν: cf. Ex. 14,27s; cf. ex.gr. etiam Cyr.
Ioh. 3,6, III p. 459,19‒21 Pusey …(sc. οἱ ἐξ Ἰσραὴλ) μόλις οὕτω τῆς τοῦ Φαραῶ
τυραννίδος τὴν πλεονεξίαν ἐξέβησαν καὶ τὸν τῆς δουλείας ἀφόρητον ἀπεσείοντο ζυγόν·
Eund. I.Cor. 4,3 fr., V p. 279,10‒12 Pusey = p. 152(A) 10‒15 Zawadzki; eund. De ador.
1, PG 68, 184C       14 – 16  Ἀσχέτοις…ποδί: cf. Ios. 3,15‒17       16 – 18  Λιτὴν…δρόμον: cf.
Ios. 10,12s       17  κατεξουσιάζω: vox a Cyr. adamata; cf. CI 2,35,9 (cum adnot.)

6,8,4  Μωυσῇ ME : Μωσεῖ F : Μωσῇ edd.vett.     7  ἀρετὴν] add. καὶ CDBHQ edd.vett.     |
ἐκ] om. CDBHQ Aub. Span. : uncis incl. Migne     12  ἀπήλλαττεν emendavimus sec.
edd.vett. : ἀπήλαττεν βBHQ      13  καὶ] om. edd.vett.     |     καὶ…λαχὼν] non vertit Oec.



422 Cyrilli Alexandrini

μον. Πλεῖστα δὲ ὅσα καὶ ἀξιάκουστα προσεπενεγκεῖν οἷς ἔφην
δυνάμενος παρίημι τέως.

Κεχρήσομαι δὲ ταῖς τοῦ μακαρίου Παύλου φωναῖς. Ἐπιστέλ- 20

λων γὰρ Ἑβραίοις ὧδέ πη φησι· »περὶ Γεδεών, Σαμψών, Βαράχ,
Ἰεφθάε, Δαβίδ τε καὶ Σαμουὴλ καὶ τῶν προφητῶν, οἳ διὰ πί-
στεως κατηγωνίσαντο βασιλείας, εἰργάσαντο δικαιοσύνην, ἐπέ-
τυχον ἐπαγγελιῶν, ἔφραξαν στόματα λεόντων, ἔσβεσαν δύναμιν
πυρός, ἔφυγον στόματα μαχαίρας, ἐνεδυναμώθησαν ἐξ ἀσθε- 25

νείας, ἐγενήθησαν ἰσχυροὶ [D] ἐν πολέμῳ, παρεμβολὰς ἔκλιναν
ἀλλοτρίων. Ἔλαβον γυναῖκες ἐξ ἀναστάσεως τοὺς νεκροὺς αὐ-
τῶν.« Καὶ πρὸς ἐπὶ τούτοις· »Περιῆλθον ἐν μηλωταῖς, ἐν αἰγεί-
οις δέρμασιν, ὑστερούμενοι, θλιβόμενοι, κακουχούμενοι, ὧν
οὐκ ἦν ἄξιος ὁ κόσμος, ἐν ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρεσι καὶ 30

σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς.« Εἶτα τί τούτων, εἰπέ μοι, τὸ
εὐκλεέστερον, τί τὸ ἰσάμιλλον εἰς φαιδρότητα τὴν ἐξ ἀρετῶν;
‘Οὐκ ἄξιος ἦν ὁ κόσμος’ αὐτῶν· παραχωρεῖ [789Α] τὸ προὔχειν
τῇ τῶν ἀνδραγαθημάτων ὑπερβολῇ νικώμενος. ‘Κόσμον’ γε μὴν
ἐν τούτοις τοὺς ἔν γε τῷ κόσμῳ νοεῖσθαι πρέπει. 35

Ἐπειδὴ δέ φησι τοὺς ‘βδελυρωτάτους τῶν’ παρ᾿ Ἕλλησι
‘στρατηγῶν’ ἐπιεικέστερον χρήσασθαι τοῖς τὰ μέγιστα ἀδικήσα-
σιν ἢ Μωσέα τοῖς οὐδὲν ἡμαρτηκόσιν, ἀκουέτω καὶ πρὸς ἡμῶν·
„Δι᾿ οὐδενός, ὦ κράτιστε, πεποίησαι λόγου τῆς εἰς θεὸν δυσσε-
βείας τὸ ἔγκλημα. Σμικρόν, ὡς ἔφην, εἶναί σοι δοκεῖ τὸ ἀποφοι- 40

6,8,21 – 28  περὶ…αὐτῶν: Hebr. 11,32‒35, ubi verba ἐπιλείψει με γὰρ διηγούμενον ὁ
χρόνος antegrediuntur       28 – 31  Περιῆλθον…γῆς: Hebr. 11,37s       33  Οὐκ…κόσμος: cf.
CI 6,8,30       36 – 38  Ἐπειδὴ…ἡμαρτηκόσιν: cf. Iul. CG 1, fr. 39,6‒8 Mas. (CI 6,1,28 – 30)

6,8,18  προσεπενεγκεῖν] προσενεγκεῖν edd.vett.     19  τέως] τέλος CDH mg. Qinc.(e “P.”)
edd.vett.     21  πη] om. Q(a.corr.) edd.vett.     |     Σαμψών Βαράχ] Βαράκ Σαμψών NT
22  Ἰεφθάε] Ἰεφθαὶ edd.vett.     24  δύναμιν FEκ?(“impetum” Oec.) NT : δύναμις
MB(a.corr.) : δυνάμεις CB(p.corr.)HQ edd.vett.     25  μαχαίρας] μαχαίρης NT     |
ἐνεδυναμώθησαν Cyr. NT(ℵ2 D1 Ψ 33. 1739. 1881 𝔐) : ἐδυναμώθησαν NT(𝔓13.46 ℵ* A
D* pauci)     |     ἐξ] ἀπὸ NT     29  κακουχούμενοι F NT : κακοχούμενοι ME      30  ἐν β NT(D
Ψ 𝔐) : ἐπὶ B4(mg: ἐπ᾿)Qinc.(mg: ἐπ᾿) NT(ex.gr. 𝔓13.46 ℵ A P 33. 1739. 1881)     31  τούτων
FEκ(“quid his…clarius” Oec.) : τοῦτον M     33  ἄξιος FEκ(“Non erat illis mundus
dignus” Oec.) mg. Qinc. : ἄξιον M     39 – 42  Δι᾿…ζυγόν] “Nullius tibi pensi videtur esse
crimen, vir strenue, et parvum quid impietas erga deum, et deserto eius cultu, sceptrisque
et iugo contemptis” Oec.
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τῆσαι μὲν τῆς ὑπ᾿ αὐτῷ λατρείας καὶ τῶν μὲν αὐτοῦ σκήπτρων
ἀτιμάσαι τὸν ζυγόν, ἀνθελέσθαι δὲ μᾶλλον οἷά τι τῶν ἀμεινόνων
τὸ ὑπεζεῦχθαι θέλειν τοῖς ἀκαθάρτοις πνεύμασιν.“ Ἀλλ᾿ εἰ μὴ
ταῖς τοιαύταις αἰτίαις ἐνείληπτο καὶ αὐτὸς τοῖς ἀποστάταις
ὁμοῦ, ἔδοξεν ἂν τὸ χρῆμα αὐτῷ παγχάλεπον ἀληθῶς εἶναί τι καὶ45

τῆς ἁπασῶν ἐσχάτης ἄξιον δίκης. Ἐπειδὴ δὲ πάγης εἴσω γέγονε
διαβολικῆς καὶ τὴν ἀπόρρητον τοῦ θεοῦ δόξαν ἀτιμάσας ἔχει,
ᾠήθη τάχα [Β] που συναπαλλάττειν δύνασθαι τὰ καθ᾿ ἑαυτὸν
ἑτέροις, οὐδὲν ἀδικῆσαι λέγων τοὺς εἰς τὴν θείαν αὐτοῦ δόξαν
ἀνοσίως πεπαρῳνηκότας.50

9. Καίτοι τοῖς Ἑλλήνων ἐδόκει νόμοις μηδὲ χρῆναι θεοὺς 6,9
τοῖς οὖσι καὶ ἐγνωσμένοις ἐπεισκρίνειν ἑτέρους μήτε μὴν αἰ-
σχρόν τι καὶ ἀπηχὲς φάναι περὶ αὐτῶν· καὶ τῶν τοῦτο δρᾶν εἰω-
θότων οὐ χρημάτων ἔκτισιν, ἀλλ᾿ αὐτὴν τὴν εἰς αἷμα καταρτή-
σαντες δίκην ἐνόμιζον εὐσεβεῖν. Καὶ γοῦν λίθον εἶναι διάπυρον5

τὸν ἡλίου κύκλον Ἀναξαγόρου λέγοντος κατεψηφηφόρουν αὐ-
τοῦ τὸν θάνατον Ἀθήνῃσιν οἱ δικάζοντες. Διαγόρᾳ δὲ γεγραφότι
περὶ θεῶν, ἃ μὴ τοῖς ἀκροωμένοις εὖ ἔχειν ἐδόκει, δυσσεβείας
ἐπῆγον γραφήν. Μικροῦ καὶ διόλωλεν, εἰ μὴ φθάσας ᾤχετο πρὸς
ἑτέρους τὴν Ἑλλήνων ἀφείς. Καὶ μὴν καὶ αὐτῷ φασι Διαγόρᾳ10

[C] ποτὲ τῷ Μηλίῳ κατασκώψαντι τελετὰς πανηγύρεις τε τὰς
παρ᾿ αὐτοῖς καὶ μυστήρια τοσοῦτον ἐπιμηνίσαι τοὺς τῶν ἱερῶν
νόμων προεστηκότας, ὥστε τοῖς ἀποσφάττουσιν αὐτὸν καὶ ἀρ-
γυρίου τάλαντον ἐπεκύρωσαν ἐν τάξει γέρως. Καὶ παρίημι τὸν
Σωκράτη χρᾶν αὐτῷ τινα τὸ δαιμόνιον λέγοντα καὶ νὴ δρῦν15

ὀμνύναι καὶ κύνα ταύτης τε ἕνεκα τῆς αἰτίας, καθὰ καὶ φθάσας

6,8,48  συναπαλλάττω: vox rara       49s  τοὺς…πεπαρῳνηκότας: ad verborum iuncturam
cf. Cyr. Ies. 4,2, PG 70, 941C; cf. etiam eund. Soph. 1, II p. 201,25s Pusey
6,9,1s  Καίτοι…ἑτέρους: cf. ex.gr. Plat. Apol. 26b       5 – 7  Καὶ…δικάζοντες: cf. Xen.
Mem. 4,7,6‒10 = Anaxag. fr. 73 Diels/Kranz; Hipp. Haer. 1,8,6       5 – 14  Καὶ…γέρως: cf.
Ios. Ap. 2,265s       6  καταψηφηφορέω: vox Cyrilliana rara, cf. Hom.pasch. 24,3, PG 77,
896A       15  χρᾶν…λέγοντα: cf. ex.gr. Plat. Apol. 31c7‒d4       16  ὀμνύναι…κύνα: cf. ex.gr.
Plat. Apol. 22a1; cf. etiam Patzer (2012)

6,9,2  ἐπεισκρίνειν] ἐπικρίνειν CDHQ Aub. Span. : ἐπισκρίνειν B : ἐπ[ε]ι[σ]κρίνειν
Migne     6  κατεψηφηφόρουν] κατεψηφοφόρουν Span. Migne     15  τινα ME : om.
Fκ?(“dicentem sibi daemonium vaticinari” Oec.)
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ἔφην, ταῖς τῶν κατηγόρων ἁλόντα γραφαῖς. Εἶτα τῶν ψευδωνύ-
μων θεῶν τοσοῦτος μὲν ἦν παρ᾿ Ἕλλησι λόγος, ὡς καὶ αὐτοῖς
ἐπαφεῖναι τοῖς σοφοῖς τὰ ἐξ ἀκράτου θυμοῦ καὶ ἅπαντας ὥσπερ
καταθῆξαι τοὺς παρὰ σφίσι νόμους. Αἰτιᾷ δὲ τὸν Μωσέα καὶ 20

ἄτεγκτον εἶναι φὴς ἐπὶ σωφρονισμῷ πληθύος, ἣ καὶ ἀριθμοῦ
κρείττων ἦν, ὀλίγους ἐφέντα παθεῖν, οἳ τῆς εἰς θεὸν αἰδοῦς ὁλο-
τρόπως ἠφειδηκότες ‘ἐτελέσθησαν τῷ Βεελφεγώρ’. Καίτοι πῶς
οὐ μᾶλλον ἐχρῆν ὡς εὐσεβῆ καὶ φιλόθεον ἐπαίνοις αὐτὸν τοῖς
εἰς λῆξιν στεφανοῦν; 25

10. Ὁ δὲ τοῦτο μὲν οὐκ ἔδρα — πόθεν; —, διασύρων δὲ τοὺς6,10
Ἑβραίων στρατηγοὺς ἤγουν βασιλέας οὕτω φησί·

[D] ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Τίνα οὖν ὑμῖν ἀπαγγείλω βασιλείαν; Πότερα τὴν Περσέως ἢ τὴν
Αἰακοῦ ἢ Μίνω τοῦ Κρητός, ὃς ἐκάθηρε μὲν λῃστευομένην τὴν 5

θάλασσαν, ἐκβαλὼν καὶ ἐξελάσας τοὺς βαρβάρους ἄχρι Συρίας
καὶ Σικελίας, ἐφ᾿ ἑκάτερα προβὰς τοῖς τῆς ἀρχῆς ὁρίοις, οὐ μόνον
δὲ τῶν νήσων, ἀλλὰ καὶ τῶν παραλίων ἐκράτει; Καὶ διελόμενος
πρὸς τὸν ἀδελφὸν Ῥαδάμανθυν οὔτι τὴν γῆν, ἀλλὰ τὴν ἐπιμέλειαν
τῶν ἀνθρώπων, αὐτὸς [792A] μὲν ἐτίθει παρὰ τοῦ Διὸς λαμβά- 10

νων τοὺς νόμους, ἐκείνῳ δὲ τὸ δικαστικὸν ἠφίει μέρος ἀνα-
πληροῦν.

6,9,19  ἀκράτου θυμοῦ: cf. CI 6,4,2       20 – 25  Αἰτιᾷ…στεφανοῦν: cf. Cook (2004) 307
20 – 23  Αἰτιᾷ…Βεελφεγώρ: cf. CI 6,1,28 – 30 (= Iul. CG 1, fr. 39,6‒8 Mas.); 6,2,1 – 6
23  ἐτελέσθησαν…Βεελφεγώρ: cf. Num. 25,3       25  εἰς λῆξιν: cf. CI Prosph. 1,11 (cum
adnot.)       6,10,4 – 12  Τίνα…ἀναπληροῦν: Iul. CG 1, fr. 40 Mas.; cf. Bouffartigue (1992)
454       5 – 8  ἢ…ἐκράτει: cf. Thuc. 1,4 Μίνως γὰρ παλαίτατος ὧν ἀκοῇ ἴσμεν ναυτικὸν
ἐκτήσατο καὶ τῆς νῦν Ἑλληνικῆς θαλάσσης ἐπὶ πλεῖστον ἐκράτησε καὶ τῶν Κυκλάδων
νήσων ἦρξέ τε καὶ οἰκιστὴς πρῶτος τῶν πλείστων ἐγένετο, Κᾶρας ἐξελάσας καὶ τοὺς
ἑαυτοῦ παῖδας ἡγεμόνας ἐγκαταστήσας· τό τε λῃστικόν, ὡς εἰκός, καθῄρει ἐκ τῆς
θαλάσσης ἐφ᾿ ὅσον ἐδύνατο, τοῦ τὰς προσόδους μᾶλλον ἰέναι αὐτῷ.        5 – 12  ἢ…
ἀναπληροῦν: cf. Plat. Lg. 624b; Ps.-Plat. Min. 320c; Plut. Thes. 16,4       9s  ἀλλὰ…
ἀνθρώπων: cf. Stöcklin-Kaldewey (2014) 258       10s  αὐτὸς…νόμους: cf. Ps.-Plat. Min.
319c

6,9,18 – 20  ὡς…νόμους] “quod et in ipsos irati animadverterent, quasi omnes leges
praevaricati essent” Oec.     6,10,1  πόθεν] ποθέν Migne : an coniciendum 〈αὐτῷ τοσαύτη
ἐπιείκεια〉 sec. Oec.(“unde illi tanta probitas?”)?     7  μόνον FECHκ?(“non solum insulis”
Oec.) : μόνων MB(?)Q edd.vett. : μόνου D     8  δὲ] om. H(a.corr.) edd.vett.
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ΚΥΡΙΛΛΟΣ
Ἤδη μὲν οὖν ἔφην, ὅτι τῶν ἐξ Ἰσραὴλ οἱ κατὰ καιροὺς βεβασι-
λευκότες τοῖς διὰ Μωσέως θεσπίσμασιν εὖ μάλα σεσοφωμένοι15

καὶ πᾶν εἶδος δικαιοσύνης οὐκ ἀθαυμάστως ἐξησκηκότες οὐκ
ἄγειν καὶ φέρειν τὰ ἑτέρων ἤθελον, οὔτε μὴν ταῖς ὁμόροις ἢ μα-
κρὰν ἐφωπλίζοντο πόλεσί τε καὶ χώραις· σώζοντες δὲ τὴν σφε-
τέραν καὶ τῆς ἐνεγκούσης προεστηκότες οἴκοι μένειν ἤθελον,
καὶ εὐχῆς ἦν ἐπίτευγμα τὸ χρῆμα αὐτοῖς. Ὁ δὲ σός, ὦ κράτιστε,20

Μίνως, καίτοι ‘παρὰ τοῦ Διός’, ὡς ἔφης, ‘τοὺς νόμους’ δεχόμε-
νος, οὐ τὰ Κρητῶν ἰθύνειν ἤθελε μόνον, ὧν ἀνῆπτο τὴν ἀρχήν·
[Β] ἀνεπτόητο δὲ οὕτως εἰς πλεονεξίαν καὶ τοῖς κατ᾿ οὐδὲν
αὐτῷ προσήκουσιν ἐπεμαίνετο, ὡς πολέμου μὲν νόμῳ τὰς νή-
σους ἑλεῖν καὶ ἐν δορικτήτων μοίρᾳ ποιεῖσθαι τοὺς ἐλευθέρους,25

ἐπαφεῖναι δὲ καὶ τοῖς ἀπωτάτω τῆς ἐνούσης αὐτῷ σκαιότητος
τὴν διὰ πείρας αὐτῆς καὶ πραγμάτων ἀνοσίαν ὁρμήν. Ὅμηρος
γοῦν ‘ὀλοόφρονα’ γενέσθαι φησὶν αὐτόν.

Φαίδρην γὰρ Πρόκνην τε ἴδον,
φησίν,30

καλήν τ᾿ Ἀριάδνην,
κούρην Μίνωος ὀλοόφρονος.

Καλλίμαχος δέ·

Καὶ νήσων ἐπέτεινε βαρὺν ζυγὸν αὐχένι Μίνως.

6,10,14 – 20  Ἤδη…αὐτοῖς: cf. CI 5,35,20‒27       21  παρὰ…νόμους: cf. CI 6,10,10s
25  ἐν…μοίρᾳ: verborum iunctura Cyrilliana; cf. ex.gr. Hos. 2, I p. 58,12s Pusey;
Dial.trin. 1, p. 413,4 Aubert (p. 208 Durand); Ies. 2,2, PG 70, 360D       27  διὰ…
πραγμάτων: verborum iunctura etiam invenitur in Cyr. Mal. 2, II p. 611,4s Pusey; eiusd.
Glaph.Ex. 2, PG 69, 452C; cf. etiam CI 3,26,23       29 – 32  Φαίδρην…ὀλοόφρονος: Hom.
Od. 11,321s       34  Καὶ…Μίνως: Call. Aet. I fr. 4 Pfeiffer

6,10,14  ὅτι FE : om. M     17 – 19  οὔτε…ἤθελον] non vertit Oec.     20  ἐπίτευγμα
Fκ?(“cessisseque eis res pro votis” Oec.) : ἐπίταγμα ME edd.vett.     24s  ἐπεμαίνετο…
ἑλεῖν] “bello divexaret, insulasque iure belli diriperet” Oec.     26s  ἐπαφεῖναι…ὁρμήν]
“demum et incursionem iniustam in procul absentes faciens, malitiam suam declararet”
Oec.     26  τοῖς FEκ?(cf. lemma antecedens) : τῆς M     27  ἀνοσίαν] ἀνοσίων edd.vett.
29  γὰρ] τε Hom.     |     Πρόκνην] Πρόκριν Hom.
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Ἀλλ᾿ εἴπερ ἦν ὄντως ἐν δίκῃ προσὸν αὐτῷ τὸ χρῆναι κρατεῖν, 35

οὐδ᾿ ἂν ‘ὀλοόφρονα’ κέκληκεν αὐτὸν ὁ ποιητῶν ἄριστος, οὐδ᾿
ἂν διεβέβλητο ταῖς νήσοις ἐπιτιθεὶς τὸν [C] διαβριθῆ καὶ δύσοι-
στον τῆς ἑαυτοῦ πλεονεξίας ‘ζυγόν’. Ἀλλ᾿ ὧδε μὲν ταῦτα. Πέ-
πρακται δὲ ὅπως τὰ κατά γε τὴν ἑστίαν αὐτῷ, πῶς οὐκ ἄξιον
ἰδεῖν; Ἦν μὲν γὰρ αὐτῷ Πασιφάη γυνή, θυγατέρες δὲ Φαίδρα τε 40

καὶ Ἀριάδνη. Καὶ τὸ μὲν γύναιον αὐτῷ τὸ τῶν παρὰ φύσιν ἐρᾶν
ἐνόσει καὶ ταύρῳ συγγενέσθαι λέγεται καί τι τῶν τεράτων ἀπο-
τεκεῖν. Αἵ γε μὴν θυγατέρες τὰς τῶν τραγῳδῶν πληροῦσι σκη-
νὰς διαβεβλημέναι πρὸς ἀσέλγειαν.

 11. Παρείσθω δὲ τὰ Περσέως μύθους ἔχοντα καὶ λήρου με-6,11
στὰ καὶ ψευδοεπείας ὑπερβολήν. Μετὰ δέ γε τοὺς περὶ τοῦ
Μίνω λόγους εἰς πλατὺ διηγημάτων ἀπαίρει πέλαγος καὶ ἱστο-
ριῶν Ἑλληνικῶν ποιεῖται μνήμην, τὸν Δάρδανον λέγων Διὸς μὲν
ἐκφῦναι καὶ τῆς Ἀτλαντίδος Ἠλέκτρας, οἰκιστὴν δὲ τῆς Δαρδα- 5

νίας γενέσθαι καὶ μὴν τεθνεῶτα συμβασιλεῦσαι [D] τῷ Διὶ καὶ
ἕτερα ἄττα πρὸς τούτοις λήρου καὶ βαττολογίας ἔμπλεω. Δια-
μνημονεύσας δὲ μεταξὺ καὶ τοῦ πάντων ἡμῶν σωτῆρος Χρι-
στοῦ, αἴρει πάλιν ‘εἰς ὕψος’ τῆς ἀπονοίας ‘τὸ κέρας’ καί φησι
περὶ αὐτοῦ· 10

6,10,37  διαβριθής: vox Cyrilliana; cf. CI 4,42,5 (cum adnot.)       38  ζυγόν: cf. CI 6,10,34
40 – 43  Ἦν…ἀποτεκεῖν: cf. ex.gr. Diod.Sic. 4,77       43s  τὰς…σκηνὰς: cf. Eur. Hipp.
6,11,4 – 7  τὸν…ἔμπλεω: cf. ex.gr. Diod.Sic. 5,48; cf. etiam CI 1,12,1‒9       9  αἴρει…
κέρας: cf. Ps. 74(75),6; etiam CI 3,1,11s

6,10,35  ὄντως] οὕτως edd.vett. : “At siquidem ita esset, quod iuste imperasset” Oec.
37  διεβέβλητο FE : διαβέβλητο M     38  πλεονεξίας] “servitutis” Oec.     40  Πασιφάη
edd.vett. : Πασσιφάη βBHQ     41  αὐτῷ β : αὐτοῦ edd.vett. : “eius” Oec. (αὐτοῦ κ?)     |     τὸ2]
τῷ edd.vett.     42  ἐνόσει] om. edd.vett. : “amans praeter naturam etiam cum tauro rem
habuisse fertur” Oec. (om. κ?)     |     τι] τοι CDH Aub.app.(ex “exempl. nostro”)
6,11,1  παρείσθω] “afferantur” Oec.     2  ὑπερβολήν] add. καί BHQ edd.vett.     3  πέλαγος]
λόγους CDH(corr. mg. H3) edd.vett.     6  συμβασιλεῦσαι FEκ(“regnasse cum Iove” Oec.) :
βασιλεῦσαι M     8  δὲ FEκ(“commemorans autem interea” Oec.) : om. M edd.vett.     |
σωτῆρος] add. Ἰησοῦ CDH mg. Qinc.(uncis incl.) edd.vett.     9  αἴρει] αἵρει Migne
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ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀναπείσας τὸ χείριστον τῶν παρ᾿ ἡμῖν ὀλίγους πρὸς
τοῖς τριακοσίοις ἐνιαυτοῖς ὀνομάζεται, ἐργασάμενος παρ᾿ ὃν ἔζη
χρόνον ἔργον οὐδὲν ἀκοῆς ἄξιον, εἰ μή τις οἴεται τοὺς κυλλοὺς
καὶ τυφλοὺς ἰάσασθαι καὶ δαιμονῶντας ἐπορκίζειν ἐν Βηθσαϊδᾷ15

καὶ ἐν Βηθανίᾳ ταῖς κώμαις τῶν μεγίστων ἔργων εἶναι.

[793Α] ΚΥΡΙΛΛΟΣ
12. Δαρδάνου μὲν οὖν πέρι γενναῖον οὐδὲν ἢ καὶ μνήμης ἄξιον 6,12
ἴσχυσεν εἰπεῖν, καίτοι τὸ ψευδομυθεῖν ἐνὸν αὐτῷ καὶ ἐν τάξει
λαμπρῶν ἀνδραγαθημάτων τὸ χρῆμα τιθείς. ‘Ὀλίγους’ γε μὴν
σεσαγηνεῦσθαι λέγων παρὰ τοῦ πάντων ἡμῶν σωτῆρος Χρι-
στοῦ, κατασμικρύνει τὴν οἰκουμένην καὶ εὐαριθμήτους εἶναι νε-5

νόμικε τοὺς ἀνὰ πᾶσαν τὴν γῆν. Εἶτα ὅποι ποτὲ τοὺς πολλοὺς
εὑρήσομεν, εἰ πάντες εἰσὶν ‘ὀλίγοι’; Ὅτι δὲ οὐκ ἠπάτηνται μᾶλ-
λον, ἀλλ᾿ ἐκ τῆς Ἑλλήνων ἀπάτης ἀποσαλεύοντες μεθορμίζον-
ται πρὸς ἀλήθειαν οἱ τὸν τῶν εὐαγγελίων προσιέμενοι λόγον,
αὐτὰ βοήσει τὰ πράγματα, κἂν ἡμεῖς σιγήσωμεν. Τὰς δέ γε θεο-10

σημείας, τὰς διὰ Χριστοῦ δηλονότι, κακύνειν ἀποτολμῶν θαυ-
μάζειν οὐκ οἶδεν, ἃ δὴ θαυμάζεσθαι πρέπει. [Β] Πῶς γὰρ ἦν

6,12,3 – 13,13  Ὀλίγους…ἔχει] Z1

6,11,12 – 16  Ὁ…εἶναι: Iul. CG 1, fr. 41 Mas. (= test. 307 Rinaldi); cf. Bouffartigue
(1992) 454; Cook (2000) 298; Cook (2004) 313 cum adnot. 383; Boulnois (2014b) 121;
Stöcklin-Kaldewey (2014) 259, 371       12s  δὲ…ὀνομάζεται: cf. Cook (2000) 191, 231;
Nesselrath (2013) 52s       13s  ἐργασάμενος…ἄξιον: cf. Cook (2000) 289       14  ἔργον: om.
Neu., nescimus cur       14 – 16  εἰ…εἶναι: cf. Mt. 4,24; 9,32s; 12,22; 15,30s; Mc. 1,32 parr.;
5,1‒20 parr.; 8,22‒26; Ioh. 11,1‒44       6,12,1 – 13,16  Δαρδάνου…λόγου: cf. Cook (2000)
298       1 – 3  Δαρδάνου…τιθείς: cf. CI 6,11,4 – 7       2  ψευδομυθέω] vox Cyrilliana; cf. ex.gr.
CI 8,7,4; Am. 4, I p. 539,19 Pusey; Ioh. 6, IV p. 107,25 Pusey       3  ὀλίγους: cf. CI
6,11,12; Cyr. verbum ὀλίγους hic ad numerum sectatorum Christi referre videtur, cum
apud Iulianum ἐνιαυτοὺς supplendum sit       7  ὀλίγοι: cf. CI 6,12,3       8s  ἐκ…ἀλήθειαν: cf.
CI 6,32,2s       10  αὐτὰ…σιγήσωμεν: cf. Lc. 19,40

6,11,12  ἡμῖν] ὑμῖν edd.vett.     14  τοὺς] τὸ coni. Klimek     15  δαιμονῶντας] “daemones”
Oec. (δαίμονας κ?)     |     ἐπορκίζειν FE, ut saepius apud scriptores alios : ἐφορκίζειν M
edd.vett., fort. recte     6,12,3  ὀλίγους] praeposuit ὁ δὲ Z1     |     γε μὴν] om. Z1     7s  οὐκ…
ἀλλ᾿] om. Z1     9  πρὸς ME : add. τὴν F Z1     12  πρέπει] πρέποι (?) Z1
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ἑτέρως θεὸν ὄντα γινώσκεσθαι καὶ ὅτε γέγονεν ἄνθρωπος μεμε-
νηκὼς ὅπερ ἦν; Ἆρα τουτονὶ τὸν ὑπερμεγέθη καὶ ἀτέκμαρτον
ἑλίξας οὐρανὸν καὶ γῆν ἑτέραν παρὰ τὴν οὖσαν ἐξ ὑδάτων ἀνα- 15

σχεῖν ἐπιτάξας ἡμῖν; Ἆρα καινουργήσας τι περὶ τὸν ἥλιον καὶ
σελήνην καὶ τὰ λοιπὰ τῶν ἄστρων; Ἀλλ᾿ ἦν οὐχ οὗτος αὐτῷ τῆς
ἐνανθρωπήσεως ὁ σκοπός· ἠλέει δὲ μᾶλλον τοῖς τῶν δαιμονίων
φενακισμοῖς εἰς ἀθλιότητα τὴν ἐσχάτην κατακομισθέντα τὸν ἄν-
θρωπον καὶ ἠγνοηκότα μὲν ὁλοτρόπως, τίς ὁ φύσει καὶ ἀληθῶς 20

ἐστι θεὸς καὶ τῶν ὅλων δημιουργός, ἀπενηνεγμένον δὲ πρὸς
ἀμαθῆ καὶ κίβδηλον νοῦν διά τοι τὸ προσκυνεῖν ἑλέσθαι τῇ κτί-
σει παρὰ τὸν κτίσαντα, ξύλοις τε καὶ λίθοις ἀνάψαι τὸ σέβας.
Ἵνα τοίνυν μετατεθεῖεν τὸν νοῦν ἐπί γε τὸ δεῖν εἰδέναι τὸ ἀλη-
θές, ἐπέφανεν [C] ὁ Χριστὸς ἐν εἴδει τῷ καθ᾿ ἡμᾶς, υἱὸν ἑαυτὸν 25

εἶναι λέγων τοῦ τόδε τὸ σύμπαν δι᾿ αὐτοῦ συμπήξαντος.
13. Ἐπειδὴ δὲ ἕλκον ἐστί πως ἀεὶ τὸ θαῦμα πρὸς πίστιν, ἰᾶτο6,13

μὲν τοὺς ἐν ἀρρωστίαις, τυφλοῖς ἐνίει τὸ φῶς· ἐπέταττε τοῖς
ἀκαθάρτοις δαίμοσι σφᾶς αὐτοὺς ἐνιέναι τοῖς τῆς ἀβύσσου μυ-
χοῖς, καὶ δρᾶν ἦν ἀνάγκη τὸ κεκελευσμένον· ὀχλουμένους δὲ
παρ᾿ αὐτῶν ἠλευθέρου. Θαλάσσαις καὶ πνεύμασιν ἐπιτιμῶν ἐκέ- 5

λευεν ἠρεμεῖν· οὐκ ἠγνόηκε δὲ ἡ κτίσις τὴν τοῦ τὰ τοιάδε προσ-
τάσσοντος ἐξουσίαν. Ἐκάλει νεκροὺς ἐκ μνημάτων, ὀδωδότας

6,12,13s  μεμενηκὼς…ἦν: verborum iunctura ex.gr. etiam invenitur in CI 8,41,13; Cyr.
Hebr. fr., V p. 393,23 Pusey; eiusd. Ps. 79,18, PG 69, 1201A       14s  τουτονὶ…οὐρανὸν:
cf. Ps. 101(102),27; Hebr. 1,12; cf. etiam CI 8,20,23 – 26       15s  καὶ…ἡμῖν: cf. Gen. 1,1.
9s       6,13,1 – 5  Ἐπειδὴ…ἠλευθέρου: cf. Iul. CG 1, fr. 41,9‒11 Mas. (CI 6,11,14 – 16)
1s  ἰᾶτο…ἀρρωστίαις: cf. ex.gr. Mt. 14,14; Mc. 6,5       2  τυφλοῖς…φῶς: cf. ex.gr. Mc.
10,46‒52 parr.       2 – 5  ἐπέταττε…ἠλευθέρου: cf. ex.gr. Mc. 1,34; 5,1‒20 parr.
5 – 7  Θαλάσσαις…ἐξουσίαν: cf. Mc. 4,37‒41 parr.; cf. ex.gr. etiam Cyr. Hom.pasch.
24,3, PG 77, 893C et CI 6,45,34s; 8,11,10 – 12       7 – 9  Ἐκάλει…κατεσκεύαζε: cf. Ioh.
11,38‒44; cf. etiam CI 8,11,7 – 10; 10,14,20s et Cyr. Ioh. 5,5, IV p. 50,27‒51,1 Pusey
Ὄψει δὲ τοῦτο σαφῶς ἐν ἱστορίᾳ τῇ κατὰ τὸν Λάζαρον, τὸν ἐκ Βηθανίας φημί, ὃν καὶ
παραδόξῳ δυνάμει καὶ θεοπρεπεστάτῃ φωνῇ τεθρήμερον ὄντα καὶ ὀδωδότα, λοιπὸν
παλινδρομῆσαι πρὸς ζωὴν παρεσκεύασεν.       7  Ἐκάλει…μνημάτων: cf. etiam Mc.
5,38‒43; Lc. 7,12‒15       7s  ὀδωδότας…ἐφθαρμένους: cf. Cyr. Hom.pasch. 16,6,67 Burns
(PG 77, 765D); PG 77, 26,3, 925D; 30,4, 980B; eund. Glaph.Gen. 7, PG 69, 377C

6,12,13s  μεμενηκὼς] μεμενηκότα dub. sugg. Riedweg     16  τι ME : τί F
20  ὁλοτρόπως] ὁμοτρόπως Span. Migne      21  καὶ] ὁ BHQ edd.vett.     22  κίβδηλον
MEκ(“reprobam” Oec.) : ἀκίβδηλον F     24  μετατεθεῖεν] μετα[τε]θεῖεν Migne     |     γε] τε
Span. Migne     6,13,6  κτίσις FEκ(“natura” Oec.) : κτῆσις M
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τε ἤδη καὶ ἐφθαρμένους· παλινάγρετον ποιεῖσθαι τὴν ζωὴν θεο-
πρεπεστάτοις νεύμασι κατεσκεύαζε. Τί τούτων, εἰπέ μοι, λαμ-
πρότερον; τί δὲ οὕτω μεγαλοφυές; Εἰ μὲν οὖν ἰατρικῆς ἐμπειρίας10

[D] ἐπίδειξις ἦν ἡ τερατουργία, μὴ δὴ ποιείσθω σεπτήν, ἀνεπί-
πληκτον ἐχέτω τὸ μὴ θαυμάζειν αὐτήν. Ἐπειδὴ δὲ δυνάμεως τῆς
ὅτι μάλιστα θεοπρεπεστάτης σαφῆ τὴν ἀπόδειξιν ἔχει, πῶς οὐκ
ἀληθὲς ὅπερ ἔφην; Ἀμελέτητον γὰρ αὐτῷ καί, ὡς ἔοικεν, ἀπε-
σπουδασμένον τὸ χρῆναι θαυμάζειν, ἃ χρῆν δήπου τοῦ παντὸς15

ἀξιοῦσθαι λόγου.
Καίτοι τὸν σόν, ὦ οὗτος, ὕπατον Δία καὶ σὺν αὐτῷ δὲ τοὺς

ἄλλους, οὓς δὴ καὶ θεοὺς εἶναι φής, ἀδυνατοῦντας εὑρήσομεν
τῶν τοῦ θανάτου βρόχων τοὺς ἁλόντας ἁρπάσαι. Καὶ πρός γε
τοῦτο ἡμᾶς ἐμπεδοῖ λέγων ὁ ποιητῶν ἄριστος·20

Ἀλλ᾿ ἤτοι θάνατον μὲν ὁμοίιον οὐδὲ θεοί περ
καὶ φίλῳ ἀνδρὶ δύνανται ἀλαλκέμεν, ὁππότε κεν δὴ
μοῖρ᾿ ὀλοὴ καθέλῃσι τανηλεγέος θανάτοιο.

14. [796Α] Ἀποπεράνας δὲ κατὰ τὸ αὐτῷ δοκοῦν τὸ κενὸν ἐπὶ 6,14
Δαρδάνῳ ῥαψῴδημα, μέτεισιν εὐθὺς ἐπὶ τὴν Αἰνείου φυγὴν καὶ
τὴν ἐκ Τροίας ἄπαρσιν ἐπὶ τὰ τῶν Ἰταλῶν ἔθνη διηγεῖται σαφῶς,
Ῥώμου τε καὶ προσέτι Ῥωμύλου ποιεῖται μνήμην καὶ τίνα τρό-
πον ἡ Ῥώμη συνῴκισται· καὶ μακροὺς εἰς τοῦτο κατατείνας λό-5

γους δεδόσθαι φησὶν αὐτοῖς παρὰ τοῦ Διὸς τὸν σοφώτατον Νου-
μᾶν καὶ δὴ καί φησι περὶ αὐτοῦ·

6,13,21 – 23  Ἀλλ᾿…θανάτοιο: Hom. Od. 3,236‒238       6,14,1  ἀποπεραίνω: vox
Cyrilliana; cf. CI 4,16,3; 8,47,22; 9,26,9 et saepissime       2 – 5  μέτεισιν…συνῴκισται: cf.
ex.gr. Verg. Aen. 1,254ss

6,13,8  τε] δὲ Z1     |     παλινάγρετον F Z1, cf. CI 10,14,20 : παλιναίρετον ME edd.vett. :
“iterum recipere vitam se…effecit” Oec.     10 – 12  Εἰ…δὲ] καὶ σεπτὸν Z1     11  μὴ δὴ]
μηδὲ CDH mg. Qinc.(e “P.”) edd.vett.     13  ἀπόδειξιν ἔχει] om. edd.vett.(“locus mutilus”
in adnotatione Migne)     17  ὦ οὗτος] ὦ τᾶν Span. Migne : “ut summum Iovem” Oec. (ὡς
κ?)     18  δὴ ME : om. F     6,14,4  Ῥώμου] “Remi” Oec.     5  κατατείνας ME : κατατείνει F :
“longos in hoc producit sermones” Oec.
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ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Ἀλλ᾿ ἐπειδὴ κτισθεῖσαν αὐτὴν πολλοὶ μὲν περιέστησαν πόλεμοι,
πάντων δὲ ἐκράτει καὶ κατηγωνίζετο καὶ παρ᾿ αὐτὰ μᾶλλον αὐξα- 10

νομένη τὰ δεινὰ τῆς ἀσφαλείας ἐδεῖτο μείζονος, αὖθις ὁ Ζεὺς τὸν
φιλοσοφώτατον αὐτῇ Νουμᾶν ἐφίστησιν. Οὗτος ἦν ὁ καλὸς [Β]
καὶ ἀγαθὸς ὁ Νουμᾶς, ἄλσεσιν ἐρήμοις ἐνδιατρίβων καὶ συνὼν
ἀεὶ τοῖς θεοῖς κατὰ τὰς ἀκραιφνεῖς αὐτοῦ νοήσεις.

Καὶ μεθ᾿ ἕτερα· Οὗτος τοὺς πλείστους τῶν ἱερατικῶν κατέ- 15

στησε νόμους.

ΚΥΡΙΛΛΟΣ
Οὐκοῦν ἐπειδήπερ, καθά φησιν αὐτός, ‘καλός’ τε ‘κἀγαθὸς’ ὁ
Νουμᾶς ἦν, ‘ἀκραιφνεῖς’ ἔχων ‘νοήσεις’, καὶ ‘τοὺς πλείστους’
δὲ ‘τῶν ἱερατικῶν κατέστησε νόμους’, πολυπραγμονῶμεν ἐπὶ 20

καιροῦ, ὁποῖός τις ἦν ἐκεῖνος τῆς λατρείας ὁ τρόπος. Γέγραφε
τοίνυν περὶ αὐτοῦ Διονύσιος ὁ Ἁλικαρνασεύς, τὰς Ῥωμαίων
ἱστορίας εὖ μάλα συντεθεικώς, ὅτι τεμένη μὲν καὶ ναοὺς ἱδρύ-
σατο, βρέτας δὲ ἦν ἐν αὐτοῖς οὐδέν. Ἐπειδὴ γὰρ τὴν τοῦ Πυθα-
γόρου φιλοσοφίαν ἐπαινεῖν ἠξίου [C] καὶ ὅλος ἦν τῶν ἐκείνου 25

δογμάτων, ἀνείδεον μὲν τὸ θεῖον καὶ μορφῆς εἰσάπαν ἠμοιρηκὸς
ὑπελάμβανε· θυσίαις δὲ χαίρειν αὐτὸ ταῖς νοηταῖς, οὐχὶ ταῖς ἐνύ-
λοις ἰσχυρίζετο. Οὐκοῦν τοὺς ναοὺς ἀναστήσας Πίστεως ὠνό-
μαζεν αὐτούς, δι᾿ ἧς καὶ μόνης κατά γε τὸ ἐφικτὸν ἀνθρώποις
ὁρᾶται τὸ θεῖον· ὅρκιον δὲ ποιεῖσθαι τὴν Πίστιν τοῖς ὑπὸ σκῆ- 30

πτρα προστέταχεν. Ὁ δὲ δὴ θαυμάσας αὐτὸν καὶ τοῖς εἰς λῆξιν

6,14,9 – 16  Ἀλλ᾿…νόμους: Iul. CG 1, fr. 42 Mas.; cf. Bouffartigue (1992) 454; Cook
(2004) 342       9 – 12  Ἀλλ᾿…ἐφίστησιν: cf. ex.gr. Plut. Num. 8,1‒4       12 – 14  Οὗτος…
νοήσεις: cf. ex.gr. Plut. Num. 4,1s       15s  Οὗτος…νόμους: cf. ex.gr. Plut Num. 9‒13
18 – 20  καθά…νόμους: cf. Iul. CG 1, fr. 42,9‒12 Mas. (CI 6,14,12 – 16)
21 – 31  Γέγραφε…προστέταχεν: cf. Dion.Hal. Ant. 2,59. 63. 75.       28 – 31  Οὐκοῦν…
προστέταχεν: cf. ex.gr. Plut. Num. 16,1       31  εἰς λῆξιν: ad verborum iuncturam cf. CI
Prosph. 1,11 (cum adnot.)

6,14,10s  παρ᾿…δεινὰ] “et quum increscerent pericula” Oec.     11  αὖθις] non vertit Oec.
12  ὁ ME : om. F     15  πλείστους] “multas” Oec.     20  ἱερατικῶν] ἱερῶν mg. B4H3Qinc. :
“sacerdotum” Oec. (ἱερέων κ?)     |     κατέστησε FCDH : κατεστήσατο MEBQ edd.vett.
21  ἐκεῖνος Mκ(“quem habuerit ille cultus modum” Oec.) : ἐκείνῳ FE     25  ὅλος] ὅλως
edd.vett.     27s  ἐνύλοις] “carnalibus” Oec.
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ἐπαίνοις στεφανῶν, τὴν εἰς θεὸν πίστιν ἀνοσίως περιυβρίσας,
πάμμορφον εἰδώλων ἐσμόν, ξύλα τε καὶ λίθους, θεηγορῶν οὐκ
αἰσχύνεται καὶ κατασφάττων αὐτοῖς ἀγεληδὸν οὐ κατέληξε
βοῦς, ἵνα καὶ αὐτοῖς τοῖς τοῦ Νουμᾶ μάχηται νόμοις.35

15. Προσείρων δὲ καὶ ἕτερα ἅττα ψυχρὰ καὶ γραοπρεπῆ καὶ 6,15
λήρου μεστὰ μυθάρια πάλιν φησί·

[D] ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Ταῦτα μὲν οὖν ἐκ κατοχῆς καὶ ἐπιπνοίας θείας ἔκ τε τῶν τῆς Σι-
βύλλης καὶ τῶν ἄλλων, οἳ δὴ γεγόνασι κατὰ τὴν πάτριον φωνὴν5

χρησμολόγοι, φαίνεται δοὺς ὁ Ζεὺς τῇ πόλει. Τὴν δὲ ἐξ ἀέρος πε-
σοῦσαν ἀσπίδα καὶ τὴν ἐν τῷ λόφῳ κεφαλὴν φανεῖσαν, ὅθεν, οἶ-
μαι, καὶ τοὔνομα προσέλαβεν ἡ τοῦ μεγάλου Διὸς ἕδρα, πότερον
ἐν τοῖς πρώτοις ἢ τοῖς δευτέροις ἀριθμήσομεν τῶν δώρων; Εἶτα,
ὦ δυστυχεῖς ἄνθρωποι, σωζομένου τοῦ παρ᾿ ἡμῖν ὅπλου διο-10

πετοῦς, ὃ κατέπεμψεν ὁ μέγας Ζεὺς ἤτοι πατὴρ Ἄρης, — ἐνέχυρον
διδοὺς οὐ λόγον, ἔργον δέ, ὅτι τῆς πόλεως ἡμῶν εἰς τὸ διηνεκὲς
προασπίσει — προσκυνεῖν ἀφέντες καὶ σέβεσθαι, τὸ τοῦ σταυροῦ

6,15,4 – 20,3  Ταῦτα…ὧδε] Z9

6,14,33 – 35  πάμμορφον…βοῦς: de restauratione cultuum veterum cf. ex.gr. Lib. Or.
18,126‒129       33  εἰδώλων ἐσμόν: verborum iunctura Cyrilliana; cf. ex.gr. Io. I p. 588,5s
Pusey; Hom.pasch. 9,5,163 Burns (PG 77, 597B); Ies. 1,2, PG 70, 84B        34s  καὶ…βοῦς:
cf. Iul. Ep. 26, 415c Bidez ἡμεῖς φανερῶς βουθυτοῦμεν· ἀπεδώκαμεν τοῖς θεοῖς
χαριστήρια περὶ ἡμῶν ἑκατόμβας πολλάς·        6,15,1s  Προσείρων…μυθάρια: cf. CI 7,41,6
1s  γραοπρεπῆ…μυθάρια: ad verborum iuncturam cf. CI 3,3,4 (cum adnot.)
4 – 19  Ταῦτα…νεκρόν: Iul. CG 1, fr. 43 Mas.       4 – 6  Ταῦτα…πόλει: cf.
Stöcklin-Kaldewey (2014) 137 cum adnot. 129, 152, 346       5  κατὰ…φωνὴν: cf.
Bouffartigue (1992) 669       6 – 15  Τὴν…ἐγγράφοντες = test. 85 Rinaldi       6s  Τὴν…
ἀσπίδα: cf. ex.gr. Dion.Hal. Ant. 2,71,1; cf. etiam Rostagni (1920) 323 adnot. 2; Borgna
(1993)       7  καὶ…φανεῖσαν: cf. ex.gr. Dion.Hal. Ant. 4,61,2       9 – 15  Εἶτα…ἐγγράφοντες:
cf. Cook (2000) 324‒326; Stöcklin-Kaldewey (2014) 343

6,15,1  καὶ1 Fκ(“ad haec et alias” Oec.) : om. codd.cett. edd.vett.     2  λήρου F : λύρου
ME     4  κατοχῆς] μετοχῆς Z9     5  γεγόνασι] add. 〈κατ᾿ ἐκεῖνον τὸν χρόνον〉 Neu. coll.
Oec.(“per illud tempus”)     6  τῇ πόλει] “orbi” Oec. (τῷ πόλῳ κ?)     6 – 8  Τὴν…ἕδρα]
“sicut et ancilia de coelo sunt lapsa, et in crista galeae caput apparuit, opinor Numae
etiam magni Iovis sellam affuisse” Oec.     9  ἀριθμήσομεν] ἀριθμήσωμεν coni. Neu.
11  ἤτοι…Ἄρης] “hoc est pater Martis” Oec.
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προσκυνεῖτε ξύλον, εἰκόνας [797Α] αὐτοῦ σκιαγραφοῦντες ἐν τῷ
μετώπῳ καὶ πρὸ τῶν οἰκημάτων ἐγγράφοντες; Ἆρα ἀξίως ἄν τις 15

τοὺς συνετωτέρους ὑμῶν μισήσειεν ἢ τοὺς ἀφρονεστέρους ἐλεή-
σειεν, οἳ κατακολουθοῦντες ὑμῖν εἰς τοῦτο ἦλθον ὀλέθρου, ὥστε
τοὺς αἰωνίους ἀφέντες θεοὺς ἐπὶ τὸν Ἰουδαίων μεταβῆναι νε-
κρόν;

ΚΥΡΙΛΛΟΣ 20

Ὅτι μὲν οὖν οὕτω ταῦτ᾿ ἔχειν ὑπειληφὼς καὶ τῆς τοῦ σωτῆρος
ἡμῶν ὑπεροχῆς τε καὶ δόξης τὸ ἀκρατὲς καὶ βέβηλον κατευρύ-
νων στόμα τῷ πονηρῷ καὶ θεομάχῳ πνεύματι κάτοχος ἦν, ἀπο-
φήσαιμ᾿ ἂν οὐδαμῶς. ‘Λέγει’ γὰρ ‘οὐδεὶς’ ‘ἀνάθεμα Ἰησοῦν’,
‘εἰ μὴ ἐν Βεελζεβούλ’, καθά φησιν ὁ πάνσοφος Παῦλος. 25

‘Ἀσπίδα’ δὲ τὴν ‘Διοπετῆ’, καὶ μέντοι καὶ κράνος ἤγουν [Β]
‘κεφαλήν’, οὐκ οἶδ᾿ ὅπως, εὑρῆσθαι λέγων, ὄφλοι ἄν, οἶμαι, γέ-
λωτα καὶ μάλα εἰκότως· τερθρεία γὰρ τοῦτο καὶ μειρακιώδη τε-
ρετίσματα, καὶ ἕτερον οὐδέν. Πλὴν οὐ σφόδρα πολὺς ἡμῖν τῶν
τοιούτων ὁ λόγος. 30

6,15,14s  εἰκόνας…μετώπῳ: cf. Iul. Ep. 79, p. 94,2–4 Bidez ἡ γὰρ ἄκρα θεολογία παρ᾿
αὐτοῖς ἐστι δύο ταῦτα, συρίττειν τε πρὸς τοὺς δαίμονας καὶ σκιογραφεῖν ἐπὶ τοῦ μετώ-
που τὸν σταυρόν. Cf. ex.gr. etiam Cyr.Hier. Catech. ad illum. 13,36,1‒6 Μὴ τοίνυν ἐπ-
αισχυνθῶμεν ὁμολογῆσαι τὸν ἐσταυρωμένον. Ἐπὶ μετώπου μετὰ παῤῥησίας δακτύλοις ἡ
σφραγὶς καὶ ἐπὶ πάντων ὁ σταυρὸς γινέσθω, ἐπὶ ἄρτων βιβρωσκομένων, καὶ ἐπὶ ποτη-
ρίων πινομένων, ἐν εἰσόδοις, ἐν ἐξόδοις, πρὸ τοῦ ὕπνου, κοιταζομένοις καὶ διανισταμέ-
νοις, ὁδεύουσι καὶ ἠρεμοῦσι.       15 – 19  Ἆρα…νεκρόν: cf. Cook (2000) 330; Nesselrath
(2013) 34       17 – 19  οἳ…νεκρόν cf. CI 6,18,1 – 3       17 – 19  ὥστε…νεκρόν: cf. Orig. Cels.
7,68 Διὰ δὲ τὰ ἀνωτέρω πολλὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἡμῖν εἰρημένα οὐ χρὴ νῦν παλιλλογεῖν
πρὸς τὸ »Ὅτι μὲν οὖν αὐτοὶ διελέγχονται σαφῶς οὐ θεόν, ἀλλ᾿ οὐδὲ δαίμονα, ἀλλὰ
νεκρὸν σέβοντες.«       18s  τὸν…νεκρόν: cf. Iul. CG 1, fr. 48,5 Mas. (CI 6,31,9) et 81,5
Mas. (CI 10,11,6s)       22s  κατευρύνω: vox Cyrilliana; cf. CI 1,27,8 (cum adnot.)
24s  Λέγει…Βεελζεβούλ: cf. I. Cor. 12,3; Mt. 12,24; similes formae citationis et alibi
inveniuntur in opp. Cyrilli, cf. ex.gr. Thds. 4, ACO I,1,1 p. 44,29s       26 – 19,36  Ἀσπίδα…
ἐγνώκασι: cf. Cook (2000) 325s       26s  Ἀσπίδα…λέγων: cf. Iul. CG 1, fr. 43,4‒9 (CI
6,15,6 – 11)

6,15,14  σκιαγραφοῦντες] non vertit Oec.     16  τοὺς1] om. edd.vett.     |     συνετωτέρους]
συνετωτάτους Z9(corr. mg.)     17  τοῦτο] τοσοῦτον coni. Neu. propter hiatum     |     ὥστε]
ὥστε καὶ sugg. Neu. coll. Oec.(“ut etiam”)     18  τὸν] τῶν H(corr. mg.) Z9     |     Ἰουδαίων]
“Iudaeum” Oec. (Ἰουδαῖον κ?)     22s  κατευρύνων FE : κατευρύνον M     24  Ἰησοῦν] εἶναι
Z9(corr. mg.)
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16. Ἐπειδὴ δὲ ‘δυστυχεῖς’ εἶναί φησι τοὺς ἐν φροντίδι θεμέ- 6,16
νους καὶ ἐν τοῖς ὅτι μάλιστα κατεσπουδασμένοις τὸ χρῆναι δὴ
πάντως ἐγχαράττειν ἀεὶ καὶ οἰκίαις καὶ μετώποις τὸ σημεῖον τοῦ
τιμίου σταυροῦ, ὅτι τῆς ἐσχάτης ἀμαθίας ἐξόζοντας λόγους ἐκ
μοχθηρῶν ἀνίησιν λογισμῶν, ἀκονιτὶ καταδείξομεν. Ὁ μὲν γὰρ5

τῶν ὅλων σωτὴρ καὶ κύριος καίτοι μετὸν αὐτῷ τὸ ‘ἐν μορφῇ’
καὶ ἰσότητι τῇ κατὰ πᾶν ὁτιοῦν ὁρᾶσθαι πρὸς τὸν πατέρα καὶ
τοῖς τῆς θεότητος ἐναβρύνεσθαι θάκοις, »οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγή-
σατο τὸ εἶναι ἴσα θεῷ, ἀλλ᾿ ἑαυτὸν ἐκένωσε μορφὴν δούλου λα-
βών.« ‘Ὑπέμεινε’ [C] δὲ καὶ ‘σταυρὸν αἰσχύνης καταφρονή-10

σας’, ἵνα τὸ τῆς φθορᾶς καταργήσῃ κράτος· εἷς ὑπὲρ πάντων
ἀποθανὼν καὶ ἐγηγερμένος, ἵνα τῶν τοῦ θανάτου βρόχων τὸ ἀν-
θρώπινον ἐξέληται γένος, ἵνα τῆς κατακρατούσης ἡμῶν ἁμαρ-
τίας καθέλῃ τὴν τυραννίδα, ἵνα τὸν τοῖς μέλεσι τῆς σαρκὸς ἀγρι-
αίνοντα τιθασσεύσῃ νόμον καὶ πνευματικοὺς ἀποφήνῃ προσκυ-15

νητὰς καὶ κατανεκρώσας ἐν ἡμῖν τὸ ‘φρόνημα τῆς σαρκὸς’ υἱ-
οὺς ἀποφήνῃ θεοῦ τοὺς εἰς αὐτὸν πιστεύσαντας καὶ ἁγιάσῃ διὰ
τοῦ πνεύματος, ἵνα τῆς κατὰ πάντων πλεονεξίας ἀποσοβήσῃ τὸν
σατανᾶν, τὸν ἀρχέκακόν τε καὶ ἀλιτήριον θῆρα, καὶ τὰς ὑπ᾿ αὐ-

6,16,5 – 20  Ὁ…πονηράς] Z1

6,16,1  δυστυχεῖς…φησι: cf. Iul. CG 1, fr. 43,8 Mas. (CI 6,15,10)       8  ἐναβρύνεσθαι
θάκοις vel θώκοις: verborum iunctura Cyrilliana; cf. ex.gr. Am. 2, I p. 452,14 Pusey;
Dial.trin. 2, p. 440,22 Aubert (p. 292 Durand); Chr.un. p. 731,8 Aubert (p. 356 Durand)
8 – 10  οὐχ…λαβών: Phil. 2,6s; cf. etiam Schurig (2005) 114‒178       10s  Ὑπέμεινε…
καταφρονήσας: cf. Hebr. 12,2       11s  εἷς…ἐγηγερμένος: cf. II. Cor. 5,14s       14s  ἵνα…
νόμον: cf. Rm. 7,23, cf. etiam Cyr. De ador. 11, PG 68, 777D …καὶ τὸν ἐν τοῖς μέλεσι
τῆς σαρκὸς ἀγριαίνοντα τιθασσεύει νόμον. Eund. Ps. 50,7, PG 69, 1092C; eund.
Hom.pasch. 24,2, PG 77, 889C       15s  πνευματικοὺς…προσκυνητὰς: cf. Ioh. 4,23
16  κατανεκρώσας…σαρκὸς: cf. Col. 3,5, cf. Cyr. in Cat.Lc., II p. 130,29‒32 Cramer     |
φρόνημα…σαρκὸς: cf. Rm. 8,6       16s  υἱοὺς…πιστεύσαντας: cf. Rm. 8,14; 15,16; Gal.
3,26        18s  ἀποσοβήσῃ…σατανᾶν: verborum iunctura Cyrilliana; cf. ex.gr. Hos. 2, I p.
76,9‒11 Pusey; eund. Sach. 5, II p. 505,9s; 6, II p. 525,13‒15 Pusey; eund. Ps. 80,7, PG
69, 1204C; eund. Ies. 5,1 PG 70, 1165B       19  θήρ ἀλιτήριος: verborum iunctura
Cyrilliana; cf. CI 4,11,1 (cum adnot.); 8,38,5; Lc. PG 72, 797B

6,16,5  γὰρ] δὴ Z1     6  τὸ] τε Z9(corr. mg.)     6s  ἐν…ἰσότητι] ἐν μορφῆς ἰσότητι sugg.
Klimek coll. Oec.(“in forma cum patre omnibus modis aequali”)     8  θάκοις] θώκοις mg.
B4Qinc.     12  ἐγηγερμένος] ἐγερθείς Z1     18  πάντων] πάντα Z9
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τὸν δυνάμεις πονηράς, οὓς δὴ καὶ ‘ἐθνάρχας καὶ πολιούχους’ 20

ὀνομάζει θεοὺς ὁ ταῖς καθ᾿ ἡμῶν συκοφαντίαις [D] ἐντρυφῶν.
Τούτων ἁπάντων ἡμᾶς εἰς ἀνάμνησιν τὸ σωτήριον ἀποφέρει ξύ-
λον, ἀναπείθει τε πρὸς τούτοις ἐννοεῖν ὅτι, καθά φησιν ὁ θεσπέ-
σιος Παῦλος, »εἷς ὑπὲρ πάντων ἀπέθανεν, ἵνα οἱ ζῶντες μηκέτι
ἑαυτοῖς ζῶσιν, ἀλλὰ τῷ ὑπὲρ αὐτῶν ἀποθανόντι καὶ ἀναστάντι«. 25

Ὅτι δὲ τὸ τῷ θεῷ ζῆν, τουτέστιν τὸ σεπτῶς τε καὶ εὐαγῶς πολι-
τεύεσθαι, τρισμακαρίους ἀποφαίνει τοὺς τοῦτο δρᾶν ᾑρημένους,
παντί τῳ σαφές. Ἡμεῖς μὲν οὖν, ὡς ἔφην, παντὸς ἀγαθοῦ καὶ
ἁπάσης ἀρετῆς εἰς ἀνάμνησιν τὸ τοῦ τιμίου σταυροῦ ποιούμεθα
ξύλον. 30

17. Ἐπειδὴ δὲ τὸ χρῆμα αὐτῷ διαβολῆς καὶ ψόγων οὐ δοκεῖ6,17
ἀπηλλάχθαι, φραζέτω δὴ πάλιν. Ἐρήσομαι γάρ· „Βούλει τοῖς
τῶν δωματίων ἑρκίοις ἐπαρτήσαντες πίνακας ἀριστόχειρα
[800Α] καλῶμεν ζωγράφον, εἴτα λέγωμεν αὐτῷ· ‘Τὰ τῶν μειρα-
κίων ἐν ὥρᾳ σώματος σκοπὸς ἡμῖν, ὦ ζωγράφε, βούλεσθαι μα- 5

θεῖν, ὡς ὀλέθρου πρόξενον αὐτοῖς τὸ ἀκολασταίνειν ἐστί· γύ-
ναια δὲ τὰ κατὰ τὴν ἑστίαν, ὅτι τὸ ἀκοσμεῖν αὐτοῖς οὐκ ἀζήμιον,
ἀναπεῖσαι προῃρήμεθα. Ἀλλ᾿ ἴσως αὐταῖς οὐκ ἀπόχρη λόγος
τῶν παιδαγωγεῖν εἰωθότων ἐπί γε τὸ δεῖν ὀρθῶς καὶ ἀδιαβλήτως
ἑλέσθαι βιοῦν. Κείσθω τις αὐτοῖς καὶ ἐν ὄψει γραφή τοῖς τῶν 10

ἁρμοστῶν συνασπίζουσα λόγοις. Ἐγγεγράφθω δὴ οὖν τοῖς πί-
ναξι, καὶ πρό γε τῶν ἄλλων, ὁ τῶν θεῶν ὕπατος Ζεύς· παριδρύ-

6,16,20  ἐθνάρχας…πολιούχους: cf. Iul. CG 1, fr. 21,9 Mas. (CI 4,2,11s cum adnott.) et
CI 6,26,6s; 6,41,8s; 8,24,4s; 10,36,12s       24s  εἷς…ἀναστάντι: II. Cor. 5,15; cit. saepe in
opp. Cyrilli; cum variatione ἀποθανόντι καὶ ἀναστάντι etiam invenitur in Cyr. Ioh. 2, III
p. 170,24‒26 Pusey; Didym. Ps. 20s Gronewald; Thdt. Hist.rel. 31,8,28       27  τρισμακα-
ρίους ἀποφαίνει: ad verborum iunctura cf. ex.gr. CI 8,38,10; Cyr. Am. 2, I p. 417,17
Pusey; eund. Ioh. 10,2, IV p. 577,15       28 – 30  Ἡμεῖς…ξύλον: cf. CI 6,17,28 – 30
6,17,3  ἀριστόχειρα: cf. Sophocl. Aiax 935       11 – 28  Ἐγγεγράφθω…ἔγκλημα: cf.
Clem.Al. Protr. 2,32s

6,16,22  ἡμᾶς] ἡμῶν Z9     |     τὸ…ἀποφέρει] ἐπιφέρει τὸ σωτήριον Z9     25  ἀναστάντι]
ἐγερθέντι NT     26  τὸ1 F : om. ME edd.vett.     28  παντί…σαφές] “omnibus manifestum
inquam” Oec.     6,17,3  ἐπαρτήσαντες Aub.app. Migne : ἐπικροτήσαντας βBQ Z9 :
ἐπικρατήσαντες CDH Aub. Span. : “congregantes” Oec.     4  καλῶμεν] καλοῦμεν Z9     |     τὰ]
om. Z9     6s  γύναια] γυναίκα Z9(corr. mg.)     7  αὐτοῖς] αὐταῖς edd.vett.     8  προῃρήμεθα]
προαιροῦμεθα mg. B4 : “volumusque” Oec.     10s  Κείσθω…λόγοις] om. Z9
11  ἐγγεγάρφθω FEBQ : ἐγεγράφθω MCDH : γεγράφθω edd.vett. : “pingatur” Oec.
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σθω δέ, εἰ δοκεῖ, καὶ τὸ ἐκ Φρυγίας αὐτῷ μειράκιον, τὸν Γανυ-
μήδη λέγω, τὸ σεμνὸν αὐτοῦ καὶ ἀξιάκουστον ἄθυρμα καὶ τῆς
ἀκρατοῦς ἀσελγείας ὁ ἔλεγχος. Γεγράφθω δὲ καὶ Ἀλκμήνη, μεθ᾿15

ἧς τὰς ἐννέα διατετέλεκε [Β] νύκτας ὁ καὶ ἐν τοῖς ἄγαν αἰσχροῖς
κόρου πεῖραν οὐκ ἔχων. Ἔστω καὶ Σεμέλη καὶ ὁ πολὺς τῶν γυ-
ναικῶν ὄχλος. Ὁράσθω πρὸς τούτῳ καὶ Ποσειδῶν, συμπαρε-
στώσας ἔχων ἃς ἀνοσίως διέφθαρκε, τὴν Ἀμυμώνην, τὴν Ἀλό-
πην, τὴν Ἱπποθόην καὶ τὰς ἑτέρας. Ναὶ μὴν καὶ τὸ Λυδὸν αὐτῷ20

συγγεγράφθω μειράκιον, φημὶ δὴ τὸν Πέλοπα. Ἐμπρεπέτω τοῖς
πίναξιν ἡ φιλομειδὴς Ἀφροδίτη πολλοῖς ὁμιλοῦσα τῶν ἐραστῶν.
Μικροῦ με παρῆλθε, ζωγράφε, τὸ εὐοσμότατον ἐκεῖνο φυτόν,
τὴν Δάφνην λέγω, καὶ τὰ ἐπ᾿ αὐτῇ θρυλλούμενα. Γράφε μοι τὸν
Ἀπόλλω παιδὸς ἐπιεικοῦς εἰς εὐκοσμίαν ἡττώμενον. Καὶ φευ-25

γέτω μὲν ἡ νεᾶνις μισοῦσα τὸν μολυσμόν· διωκέτω δὲ ὁ Φοῖβος,
κἂν εἰ μὴ τύχοι τῆς ἐρωμένης· στεφανούσθω τοῖς κλάδοις, ἵνα
μὴ λάθῃ τὸ ἔγκλημα.’ — Βούλει [C] δὴ οὖν, ὦ γενναῖε, τὸ εἰς
ἀνάμνησιν ἡμᾶς ἀρετῆς ἁπάσης ἀποκομίζον ξύλον παρέντες καὶ
διωσάμενοι παισὶ καὶ γυναίοις παραθῶμεν τὰ σά; Ἦ τάχα που30

μαχλῶντες θεοὶ καὶ θεαὶ καὶ μὴν καὶ γυναίων καὶ μειρακίων κα-

6,17,13 – 15  καὶ…ἔλεγχος: cf. ex.gr. Hom. Il. 20,231‒235; Hymn.Hom. Ven. 202‒207;
Clem.Al. Protr. 2,33,5; 4,49,1       15 – 17  Γεγράφθω…ἔχων: cf. Clem.Al. Protr. 2,33,3 Εἰς
ὅσον διελήλακεν ἀσελγείας ὁ Ζεὺς ἐκεῖνος ὁ μετ᾿ Ἀλκμήνης τοσαύτας ἡδυπαθήσας
νύκτας; Οὐδὲ γὰρ αἱ νύκτες αἱ ἐννέα τῷ ἀκολάστῳ μακραί (ἅπας δὲ ἔμπαλιν ὁ βίος
ἀκρασίᾳ βραχὺς ἦν), ἵνα δὴ ἡμῖν τὸν ἀλεξίκακον σπείρῃ θεόν.        17s  Ἔστω…ὄχλος: cf.
Clem.Al. Protr. 12,119,1       18 – 20  Ὁράσθω…ἑτέρας: cf. Clem.Al. Protr. 2,32,1
20s  Ναὶ…Πέλοπα: cf. Clem.Al. Protr. 2,33,5; 34,1; 4,47,6       22  φιλομειδὴς Ἀφροδίτη:
cf, ex.gr. Hom. Il. 3,424; 4,10; 14,211       23 – 28  Μικροῦ…ἔγκλημα: cf. Ov. Met.
452‒567; Plut. Agis 9,3 = Phylarchos FGrHist 81 F 32b; Clem.Al. Protr. 2,32,3
28s  τὸ2…ξύλον: cf. CI 6,16,28 – 30

6,17,13s  Γανυμήδη edd.vett. : Γαννυμήδη β, ut saepe in codd.     14  αὐτοῦ] αὐτῷ Span.
Migne     |     ἀξιάκουστον] ἀξιάγουστον CDH(a.corr.): ἀξιάγαστον edd.vett.     16 – 18  καὶ…
γυναικῶν] om. Z9     20  ναὶ] καὶ κ?(“et etiam pingatur simul” Oec.) edd.vett.     |     καὶ2
Fκ?(cf. lemma antecedens) : om. ME edd.vett.     25  Ἀπόλλω] Ἀπόλλωνα edd.vett.     |
εὐκοσμίαν] “fragrantia” Oec. (εὐοσμίαν κ?; cf. Aub.app.) : ἀκοσμίαν Z9     27  τύχοι ME Z9
: τύχη F     28  ὦ] om. BHQ edd.vett.     30 – 33  Ἦ…ἀσυντελῆ] “An forte repugnabunt dii
et deae, ne a pueris et mulierculis qui haec vident plane inutilia, destruantur” Oec.
31  μαχλῶντες] μαχῶντες κ?(“repugnabunt” Oec.)     |     θεαὶ FECDH : θεοὶ MBQ Z9     |     καὶ
γυναίων MEκ Z9 : om. F     31s  καταφθοραί FE : καταφοραὶ M Z9 edd.vett., sed cf.
adnot. apud Migne
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ταφθοραί — γένοιτ᾿ ἂν τοῖς ὁρῶσιν αὐτὰ πρὸς ὄνησιν οὐκ ἀσυν-
τελῆ; Ἆρ᾿ οὖν οὐ γέλως ἤδη ταυτὶ καὶ τῆς εἰς λῆξιν ἀποπληξίας
ἀπόδειξις ἐναργής;“

18. ‘Ὀλέθρου’ γε μὴν εἰς ἅπαν ἡμᾶς ἀφικέσθαι φησὶ διά τοι6,18
τὸ ‘θεῶν’ μὲν ἀπαναστῆναι ‘τῶν αἰωνίων’, τὸν δὲ ‘τῶν Ἰου-
δαίων’ ἀνθελέσθαι ‘νεκρόν’. Εἶτα πῶς, εἰπέ μοι, τοὺς γενητοὺς
καὶ ἐν χρόνῳ πρὸς ὕπαρξιν παρενηνεγμένους αἰωνίους εἶναι
φής; Οὐ γὰρ ὁ σὸς ἔφη Πλάτων τοὺς ἐμφανεστέρους καὶ νοη- 5

τοὺς δεδημιουργῆσθαι θεούς; Πῶς οὖν αἰώνιον τὸ ἐν χρόνῳ [D]
παρενεχθὲν καὶ κεκινημένον εἰς γένεσιν, ὑποπίπτον δὲ καὶ
φθορᾷ κατά γε τοὺς ἐνόντας τῇ φύσει λόγους, εἴπερ ἐστὶν οὐ κα-
τεψευσμένον, ὡς ἅπαν τὸ ἐν γενέσει πάντη τε καὶ πάντως ὑπο-
κέοιτο ἂν καὶ τῷ καταφθείρεσθαι δεῖν; Νεκρὸν δὲ Χριστὸν ὀνο- 10

μάζει, καὶ θαυμαστὸν οὐδέν· πεπλάνηται γὰρ καὶ τὸ σεπτὸν τῆς
ἐνανθρωπήσεως οὐχ ὁρᾷ μυστήριον. Οὐ γὰρ ἂν ἔφη νεκρὸν τὸν
ἐπὶ λύσει θανάτου ‘θανάτου’ ‘γευσάμενον’ κατὰ σάρκα. Πῶς
γὰρ ἂν ἡττῷτο φθορᾶς ὁ πολλοῖς ἑτέροις τὸ ἀναβιῶναι δούς;
Ἐφῆκε μὲν γὰρ οἰκονομικῶς ὁμιλῆσαι [801Α] θανάτῳ τὴν γενο- 15

μένην αὐτοῦ σάρκα κατ᾿ οἰκείωσιν οἰκονομικήν, ἀνεβίω δὲ αὖ
καὶ πεπάτηκε τὴν φθοράν, ἵν᾿ ἐν αὐτῷ καὶ πρώτῳ βάσιμόν τε καὶ
εὐήλατον τῇ τοῦ ἀνθρώπου γένοιτο φύσει καὶ τὸ δύνασθαι κα-
τευμεγεθεῖν θανάτου καὶ φθορᾶς. Ὠνόμασται γὰρ διὰ τοῦτο

6,18,10 – 23  Νεκρὸν…ζωοποιηθήσονται] Z1

6,17,33  εἰς λῆξιν: cf. CI Prosph. 1,11 (cum adnot.)       6,18,1 – 23  Ὀλέθρου…
ζωοποιηθήσονται: cf. CI 6,32,29 – 32 et 10,16,1 – 4       1 – 3  Ὀλέθρου…νεκρόν: cf. Iul. CG
1, fr. 43,14‒16 Mas. (CI 6,15,17 – 19)       5s  τοὺς…θεούς: cf. Plat. Ti. 39e3‒41d3; cf.
etiam Iul. CG 1, fr. 10,4‒15 Mas. (CI 2,43,9‒21) et CI 7,33,8 – 11       10 – 20  Νεκρὸν…
κεκοιμημένων: cit. a Sev.Ant. Philal. 176 et Apol.Philal. 176 Hespel; ad interpretationem
Syriacam cf. p. 860s Kaufhold       12s  Οὐ…σάρκα: cf. Hebr. 2,9       16 – 19  ἀνεβίω…
φθορᾶς: cf. Cyr. Lc. fr. I,276 Reuss (PG 72, 861C)       17s  βάσιμόν…εὐήλατον: verborum
iunctura Cyrilliana; cf. CI 9,17,17; Hom.pasch. 25,3, PG 77, 912B
18s  κατευμεγεθεῖν…φθορᾶς: ad verborum iuncturam cf. CI 3,27,19 (cum adnot.)
18s  κατευμεγεθέω: vox a Cyr. adamata; cf. CI Prosph. 5,15 (cum adnot.)

6,18,1  εἰς…ἡμᾶς ME Z9 : ἡμᾶς εἰς ἅπαν transp. F     3  ἀνθελέσθαι] ἀνελέσθαι BHQ
edd.vett.     5  ἐμφανεστέρους FEκ(“conspicuos” Oec.) : ἀφανεστέρους M Z9 edd.
6  θεούς] om. Z9(corr. mg.)     9  πάντη…πάντως FE : πάντη M edd.vett. : πάντως Z9 :
“omnino” Oec.     10  δὲ] add. ὁ ἐξ ἐναντίας τὸν Z1     16  αὐτοῦ] αὐτῷ Z9
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‘πρωτότοκος ἐκ νεκρῶν’ καὶ ‘ἀπαρχὴ τῶν κεκοιμημένων’. Ὡς20

γὰρ ὁ θεσπέσιος Παῦλός φησιν· »Ὥσπερ ἐν τῷ Ἀδὰμ πάντες
ἀποθνήσκουσιν, οὕτω καὶ ἐν τῷ Χριστῷ πάντες ζωοποιηθή-
σονται.«

19. Ἥκει γε μὴν εἰς τοῦτο ἀγνοίας καὶ τῆς ἐσχάτης ἀρ- 6,19
ρωστίας ὁ νοῦς αὐτῷ, ὥστε καὶ ἐφ᾿ οἷς ἦν αὐτῷ τὰς μεγίστας
τῶν διαβολῶν ἔσεσθαι προσδοκᾶν, αὐτοῖς δὴ τούτοις ἐπισεμνύ-
νεσθαι. Παρίημι γάρ, φησί, τὰ τῆς μητρὸς τῶν θεῶν μυστήρια
〈…〉 καὶ ζηλῶ τὸν Μάριον. Καλόν γε· οὐ γὰρ Δαρδάνου [Β] τὸ5

ἄθυρμα; Τεθεσμοθέτηκεν γὰρ αὐτὸς τὰς τῶν Κορυβάντων μα-
νίας καὶ τὰς ἐν ἄντροις τῆς Ἴδης σκοτίους τελετὰς καὶ ἀσελγῆ
μυστήρια. Καίτοι πῶς οὐ πάντη τε καὶ πάντως καταπημήνειεν
ἂν τοὺς ἀκροωμένους τὰ ἐξιτήλων γέμοντα καὶ ἀνοσίων διηγη-
μάτων; Ἐπαριθμεῖ δὲ αὐτὸς τοῖς ἐκ θεῶν ἀγαθοῖς καὶ τὸ δεδό-10

σθαι Ῥωμαίοις τὸν Μάριον βασιλεύσαντα μὲν κατὰ καιρούς,
δεισιδαιμονέστατον δὲ καὶ ἀπηνῆ γεγονότα καὶ μὴν καὶ ἀγρίου
φρονήματος καθιγμένον εἰς τοῦτο, ὥστε τὸ εὖ τεθραμμένον
αὐτῷ κόριον καὶ τὸ ὅτι μάλιστα τῶν φιλτάτων ἐπίχαρί τε καὶ

6,18,20  πρωτότοκος…νεκρῶν: cf. Col. 1,18     |     ἀπαρχὴ…κεκοιμημένων: cf. I. Cor. 15,20
21 – 23  Ὥσπερ…ζωοποιηθήσονται: I. Cor. 15,22; cit. ex.gr. etiam a Cyr. CI 4,48,8s (cf.
adnot. ibid.)       6,19,4s  Παρίημι…Μάριον: Iul. CG 1, fr. 44 Mas.; cf. Cook (2000)
324‒326; Stöcklin-Kaldewey (2014) 74       4  τὰ…μυστήρια: cf. Iul. In matr.deor.
5s  Δαρδάνου…ἄθυρμα: cf. Diod.Sic. 5,49,2 Ἰασίωνος δὲ εἰς θεοὺς μεταστάντος, Δάρδα-
νον καὶ Κυβέλην καὶ Κορύβαντα μετακομίσαι εἰς τὴν Ἀσίαν τὰ τῆς μητρὸς τῶν θεῶν
ἱερὰ καὶ συναπᾶραι εἰς Φρυγίαν. Cf. etiam Clem.Al. Protr. 2,13,3       8  καταπημαίνω: vox
Cyrilliana; cf. CI 6,40,3; Dial.trin. 7, p. 649,29 Aubert (p. 196 Durand); De ador. 7, PG
68, 533A       12 – 15  δεισιδαιμονέστατον…βωμοῖς: cf. Dorotheus FGrHist 289 F 1a =
Ps.-Plut. Parall.min. 310d; Demaratus FGrHist 42 F 4 = Dorotheus FGrHist 289 F 1c =
Clem.Al. Protr. 42,7 = Eus. Praep.ev. 4,16,12; cf. etiam CI 4,19       13 – 15  ὥστε…βωμοῖς:
cf. Ps.-Plut. Parall.min. 320d Μάριος πρὸς Κίμβρους πόλεμον ἔχων καὶ ἡττώμενος ὄναρ
εἶδεν, ὅτι νικήσει, ἐὰν τὴν θυγατέρα προθύσῃ· ἦν δ᾿ αὐτῷ Καλπουρνία· προκρίνας δὲ τῆς
φύσεως τοὺς πολίτας ἔδρασε καὶ ἐνίκησε.

6,18,21  ὥσπερ] seq. γὰρ NT     6,19,3  δὴ] δὲ Z9     5  lacunam post μυστήρια dub. sugg.
Riedweg     |     ζηλῶ τὸν] ζηλωτὴν Z9(corr. mg.)     |     καλὸν] καλεῖν Z9(corr. mg.)
6 – 8  Τεθεσμοθέτηκεν…μυστήρια] verba delenda esse sugg. Klimek     6  γὰρ FEκ(“nam”
Oec.) : om. M Z9 edd.vett.     |     αὐτὸς] οὗτος sugg. Klimek     8 – 10  Καίτοι…διηγημάτων]
“quamvis alioqui auditoribus narratione fatua et plane nefaria omnibus modis nocuerit”
Oec.     9  τὰ F : om. ME Z9 edd.vett.     10  ἐπαριθμεῖ emendavimus : ἐπαρίθμει codd.     |
αὐτὸς] αὐτὸ edd.vett.     14  τὸ] om. Z9(corr. mg.)
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γλυκὺ τοῖς τῶν δαιμονίων ἐγκατασφάξαι βωμοῖς. Οὕτω γάρ, 15

οὕτω τιμᾶσθαι θέλοντας τοὺς ἀγαθοὺς ἠπίστατο θεούς, ἐπιγάν-
νυσθαι δὲ τοῖς ἰδίοις θεραπευταῖς τὰ παντὸς ἐπέκεινα κακοῦ
φρονεῖν ᾑρημένοις, ὡς οὐδὲν [C] ἡγεῖσθαι τὸ ἄμεινον τοῦ καὶ
αὐτοὺς τοὺς τεκόντας τῶν ἰδίων φιλτάτων γίνεσθαι φονευτάς.

Οὐκοῦν εἰ τὸν Μάριον ἐπαινεῖ καὶ τεθαύμακεν, ἐν αἰτίᾳ ποι- 20

είσθω τοὺς μὴ τὰ ἴσα δρᾶν ἑλομένους αὐτῷ. Ἀναπειθέτω τοὺς
τῶν ἐθναρχῶν καὶ πολιούχων προσκυνητὰς τέκνων ἐφίεσθαι γο-
νῆς, οὐχ ἵνα παππάζοιεν κατὰ τὴν ἑστίαν αὐτοὺς οἱ γεγεν-
νημένοι καὶ εἰς παῖδας παίδων ἐκτείνηται τὸ γένος αὐτοῖς, ἀλλ᾿
ἵνα τοῖς αὐτῶν αἵμασι τοὺς ἡμερωτάτους καταθέλγωσι θεούς· 25

ταῦτα γὰρ ἴσως αὐτοῖς τὰ τῶν θυμάτων ἐξαίρετα. Καὶ ἀπ-
ηλλάχθω γραφῆς καὶ εἰ γένοιτό τις τῶν ἑαυτοῦ τέκνων σφαγεύς.
Ἐπειδὴ δὲ τὸν τοιοῦτον ἀτίθασσόν τε καὶ ἀγριόθυμον καὶ θη-
ρίων αὐτῶν ἀπηνέστερον φαίη ἄν, οἶμαι, τίς, καὶ μάλα εἰκότως,
καὶ μὴν καὶ αὐτὸς ὁ κοινὸς τῆς φύσεως γράφεται νόμος ὡς ἐπὶ 30

πᾶν ὠμότητος καὶ ἀνοσίου γνώμης ἱγμένον, ἀνθ᾿ ὅτου τεθαύ-
μακε καὶ δῶρον εἶναί φησι τῶν θεῶν τὸ ἐξαίρετον, ὃν εἴπερ τις
ἕλοιτο ‘ζηλοῦν’, ἀνόσιος ἔσται καὶ ἀπεχθὴς ἀνθρώπῳ παντί;
Τοῦτο θεῶν, εἰπέ μοι, τὸ δῶρον, ἢ τάχα που καὶ συναινεῖν ἄξιον
οἷς ἔφη; Ἐοικὸς γὰρ αὐτοῖς τὸ ξένιον, καὶ χαρίζονται τοῖς σφετέ- 35

ροις, ἃ καὶ τιμᾶν ἐγνώκασι.
20. Καὶ γοῦν οὐχὶ μόνον παρ᾿ αὐτῶν δεδόσθαι φησὶ τὸν Μά-6,20

ριον, ἀλλὰ γὰρ ἔτι πρὸς τούτῳ καὶ τοὺς τῶν ψευδομαντειῶν
ἀνευρῆσθαι τρόπους. Γράφει δὲ ὧδε·

6,19,17  παντὸς ἐπέκεινα: cf. CI 1,22,3s (cum adnot.)       23s  οὐχ…γεγεννημένοι: cf. Hom.
Il. 5,408       32  δῶρον…θεῶν: ad verborum iuncturam cf. Iul. CG 1, fr. 55,18 Mas. (CI
7,16,32s)       32s  ὃν…ζηλοῦν: cf. Iul. CG 1, fr. 44,4 Mas. (CI 6,19,5)

6,19,16  ἠπίστατο] “credebat” Oec.     18  τοῦ ME Z9 : τὸ F     20  εἰ…ἐπαινεῖ] εἰς…ἐπαινεῖ
CD : εἰς…ἐπαινεῖσθαι H mg. Qinc.(e “P.”) Aub.app.(ex “exempl. nostro”)      22  ἐφίεσθαι
κ(“petere” Oec.) edd.vett. : ἀφίεσθαι codd.cett. Aub.app.(ex “exemplo nostro”).

23  αὐτοὺς] αὐτῶν edd.vett.     23s  γεγεννημένοι] γεγενημένοι BHQ Z9 edd.vett.     27  τις]
πως Z9(corr. mg.)     29  φαίη…τίς] “dicimus” Oec.     31  γνώμης FEQ(uncis
incl.)κ(“nephariae mentis” Oec.) mg. B4H3 : om. M Z9 edd.vett.     6,20,1s  Μάριον]
μακάριον Z9
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[D] ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Τὸ γὰρ ἐκ θεῶν εἰς ἀνθρώπους ἀφικνούμενον πνεῦμα σπανιάκις5

μὲν καὶ ἐν ὀλίγοις γίνεται, καὶ οὔτε πάντα ἄνδρα τούτου μετασχεῖν
ῥᾴδιον οὔτε ἐν παντὶ καιρῷ. Ταύτῃ τοι καὶ τὸ παρ᾿ Ἑβραίοις ἐπέ-
λιπεν, οὐκοῦν οὐδὲ παρ᾿ Αἰγυπτίοις εἰς τοῦτο σώζεται. [804Α]
Φαίνεται δὲ καὶ τὰ αὐτοφυῆ χρηστήρια 〈σιγῆσαι〉 ταῖς τῶν χρόνων
εἴκοντα περιόδοις· ὁ δὴ φιλάνθρωπος ἡμῶν δεσπότης καὶ πατὴρ10

Ζεὺς ἐννοήσας, ὡς ἂν μὴ παντάπασι τῆς πρὸς τοὺς θεοὺς ἀποστε-
ρηθῶμεν κοινωνίας, δέδωκεν ἡμῖν διὰ τῶν ἱερῶν τεχνῶν ἐπίσκε-
ψιν, ὑφ᾿ ἧς πρὸς τὰς χρείας ἕξομεν τὴν ἀποχρῶσαν βοήθειαν.

ΚΥΡΙΛΛΟΣ
‘Πνεῦμα’ μὲν οὖν ‘ἐκ θεῶν’ ἐνθάδε τὸ τῶν ψευδομάντεών φη-15

σιν· ἔθος γὰρ ἦν αὐτοῖς ὑποπλάττεσθαι τὸ ἐνθουσιᾶν καὶ οἷον ἐν
κατοχῇ μαντικοῦ γεγονότας ὁρᾶσθαι πνεύματος, ἵν᾿ ἔχοι τὸ ψεῦ-
δος τὸ εὐπαράδεκτον. Πλεῖστοι δὲ οὗτοι, καὶ πολυειδὴς ἦν αὐ-
τοῖς τῆς γοητείας ὁ τρόπος. Οἱ μὲν γὰρ ἦσαν οἰωνοσκόποι [Β]
καὶ ἐμπυρομάντεις, οἱ δὲ καὶ ἀλφιτομάντεις· καὶ πρός γε τούτοις20

ἡπατοσκόποι καὶ τοὺς ἐκ τῶν θυσιῶν εἰς ἀέρα διᾴττοντας
πολυπραγμονοῦντες καπνούς· οἱ δὲ καὶ νεκυομάντεις, ἐγγαστρί-
μυθοι καὶ τερατοσκόποι. Τὸ ἐν τούτοις οὖν ἄρα πνεῦμα δια-

6,20,5 – 13  Τὸ…βοήθειαν: Iul. CG 1, fr. 45 Mas.; cf. Stöcklin-Kaldewey (2014) 153‒156
5 – 7  Τὸ…καιρῷ: cf. ex.gr. Plut. De def.orac. 438c‒d; eund. De gen.Socr. 593c‒d
6s  οὔτε…ῥᾴδιον: cf. Iul. CG 1, fr. 7,7 Mas. (CI 2,23,9‒11)       8  οὐκοῦν…σώζεται: cf.
ex.gr. Strab. 17,1,43       9s  Φαίνεται…περιόδοις: cf. ex.gr. Plut. De def.orac. 433e‒f
10 – 13  ὁ…βοήθειαν: cf. Cook (2004) 342; Tanaseanu-Döbler (2013) 148, 216 adnot.
123; Stöcklin-Kaldewey (2014) 347       19 – 23  Οἱ…τερατοσκόποι: cf. Cyr. Ies. 4,3, PG
70, 984A Χρηστήρια γοῦν κατὰ χώρας τε καὶ πόλεις ψευδομαντεῖαί τε ἦσαν πανταχοῦ
καὶ κλῃδωνισμοὶ καὶ φενάκων πληθὺς τὰ »ἀπὸ καρδίας αὐτῶν λαλούντων« κατὰ τὸ
γεγραμμένον, χρησμῳδοὶ καὶ νεκυομάντεις καὶ οἱ φωνοῦντες ἐκ γῆς ἐγγαστρίμυθοί τε
καὶ ἀλφιτομάντεις, καὶ ἁπαξαπλῶς ψευστῶν καὶ φενάκων ἡ ὑφήλιος πεπλήρωτο. De
modis divinationis cf. etiam Bremmer (1997)       20  ἐμπυρόμαντις: hapax legomenon
21  ἡπατοσκόπος: vox rara; cf. etiam CI 9,13,12s

6,20,7  Ἑβραίοις] add. 〈προφητικὸν πνεῦμα〉 Neu., obl. Gollwitzer     9  〈σιγῆσαι〉 suppl.
Neu., cf. CI 6,21,2; 6,21,8     10  εἴκοντα MEκ(“cedunt” Oec.), cf. CI 6,21,2 : ἥκοντα F     |     ὁ
δὴ] ὁ δὴ ὁ sugg. Gollwitzer     |     ὁ] ὃ edd.vett.     12  διὰ] add. 〈τὴν〉 Klimek coll. CI 6,21,11
12s  ἐπίσκεψιν] ἐπίσκηψιν Mas.     13  ὑφ᾿] ἀφ᾿ Klimek     18  εὐπαράδεκτον] εὐπαρά-
δεικτον Aub. Span. : εὐπαράδε[ι]κτον Migne     23  ἄρα edd.vett. : ἆρα codd.omn.
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βολικὸν ἐκλελοιπέναι φησί. Καὶ ἐπαινῶ γε τοὺς λόγους· πλὴν
ἠγνόηκε τὴν αἰτίαν τοῦ καὶ ἀπρακτῆσαι τὸ ψεῦδος, ‘ἀποσιγῆ- 25

σαι’ δέ, καθά φησιν αὐτός, ‘αὐτοφυῆ χρηστήρια’. Ἐπειδὴ γὰρ
ἐπέλαμψε τῷ κόσμῳ Χριστός, κατεδονήθη πᾶσα ἡ τυραννὶς τῶν
δαιμονίων, καὶ οἷά τις σκηνὴ μειρακιωδῶν ἀθυρμάτων ἔμπλεως
ἡ ἀπάτη λέλυται, καὶ ταῖς ᾅδου πύλαις γεγόνασι κάτοχοι, καίτοι
πάλαι τὴν ὑφ᾿ ἡλίῳ πλανήσαντες οἱ παμβέβηλοί τε καὶ ἀλιτήριοι 30

δαίμονες.
21. Πλὴν ἐκεῖνο φραζέτω· Τίνα δὴ τρόπον ‘τὰ [C] αὐτοφυῆ6,21

χρηστήρια’ ‘ταῖς τῶν χρόνων εἴκοντα περιόδοις’ ‘σιγῆσαί’ φησι;
Καίτοι πῶς, εἴπερ τις ἦν ὅλως ἀληθῶς θεὸς ὁ τὰ ἐσόμενα τοῖς
πάλαι κατασημαίνειν ἐπιχειρῶν, ἡττᾶται καιρῶν ἐπὶ τὸ μεῖον ἢ
πρὶν κατενηνεγμένης τάχα που τῆς ἐν αὐτῷ γνώσεως; Εἶτα πῶς 5

‘αἰωνίους’ αὐτοὺς εἶναί φησι καίτοι κατόπιν ἰόντας χρόνου καὶ
μονονουχὶ παλαίωσιν ὑπομένοντας, ὡς τῶν καθ᾿ ἡμᾶς ὀλίγῳ
διενεγκεῖν; Ἐπειδὴ τοίνυν, φησί, ‘σεσιγήκασι’ ‘τὰ χρηστήρια’
καὶ τάχα που γεγηρακὼς ὁ Πύθιος ἔξω βέβηκε φρενὸς καὶ τῶν
εἰς ἀπάτην ψευσμάτων οὐκ οἶδεν ἔτι τοὺς τρόπους, ‘δέδωκεν’ 10

ἡμῖν ‘ὁ Ζεὺς’ τὴν ‘διὰ τῶν ἱερῶν τεχνῶν ἐπίσκεψιν’ καὶ ἐπικου-
ρίαν. Τί δρᾷς, ὦ γενναῖε; Τέχνας ἆρα σεπτάς τε καὶ ἱερὰς τὰς
ἐπαράτους ψευδομαντείας καὶ μέντοι καὶ γοητείας εἶναι φὴς καὶ
πρὸς καλοῦ γενέσθαι [D] τοῖς ἐπὶ γῆς τὸ εἰδέναι περαίνειν αὐ-
τάς; Ταύτας πρὸς ἐπικουρίαν ἀνθρώποις ‘δεδόσθαι’ φὴς ἥκειν 15

τε αὐτοῖς τὸ δῶρον ὡς ἐκ ‘Διὸς’ ἐπικούρημα χρειωδέστατον;

6,20,26 – 21,10  Ἐπειδὴ…τρόπους] Z1

6,20,27  καταδονέω: vox Cyrilliana; cf. CI 5,7,5 (cum adnot.)       29  ταῖς…κάτοχοι: cf.
Mt. 16,18       6,21,1s  Τίνα…φησι: cf. Iul. CG 1, fr. 45,6‒8 Mas. (CI 6,20,9s)       9  καὶ1…
που: verborum iunctura a Cyr. adamata; cf. ex.gr. CI 4,36,27; 5,24,17s; fr. 48,11
15 – 17  Ταύτας…πατέρα: cf. Iul. CG 1, fr. 45,8‒11 Mas. (CI 6,20,10 – 13)

6,20,26  ἐπειδὴ γὰρ] ἐπεὶ οὖν Z1     29  ταῖς] add. τοῦ BHQ edd.vett.     6,21,1  ἐκεῖνο
FEκ(“illum” Oec.) Z1(add. ὁ δι᾿ ἐναντίας) : ἐκείνω M     2  εἴκοντα MEκ(“cedentia” Oec.)
Z1, cf. 6,20,10 : ἥκοντα F     5  κατενηνεγμένης FE Z1 : κατανηνεγμένης M     5 – 8  Εἶτα…
φησί] om. Z1     8  σεσιγήκασι] add. φησὶ Z1     10  τοὺς] om. edd.vett.     11  ἡμῖν
MEκ(“nobis” Oec.) : ὑμῖν F     12  ἆρα] ἄρα edd.vett.
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Ὀρθῶς γε, ὦ τᾶν· ἔδει γάρ, ἔδει τὸν σὸν ‘πατέρα’ καὶ βασιλέα
ταῖς οὕτως αἰσχραῖς κεχρῆσθαι φιλοτιμίαις, ἵνα φαίνηται διδοὺς
ἃ καὶ τοῖς καθεστηκόσιν ἀπᾴδει νόμοις καὶ ταῖς ἐσχάταις ἐνό-
χους δίκαις ἀποφήνειεν ἂν τοὺς ἐξησκηκότας ἢ τάχα που καὶ20

μόνον ἑτέροις ταυτὶ πεπραχόσι συνεγνωκότας.
22. Ἐπειδὴ δέ φησι καὶ ‘παρ᾿’ αὐτοῖς τοῖς ‘Ἑβραίοις’ τὸ προ- 6,22

φητικὸν ἐκλελοιπέναι ‘πνεῦμα’, φαμέν, ὅτι τέλος νόμου καὶ
προφητῶν γέγονεν ὁ Χριστός. Ἅπαντες μὲν γὰρ οἱ κατὰ καιροὺς
γεγονότες ἅγιοι καὶ τῶν ἐσομένων λαβόντες τὴν γνῶσιν, ἐνέντος
αὐτοῖς τοῦ [805Α] θεοῦ διὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος, τὸ Χριστοῦ5

μυστήριον προανακεκράγεσαν. Ἐπειδὴ δὲ παρῆλθεν εἰς μέσον
αὐτὸς ἐπέφανέ τε τοῖς ἐπὶ γῆς, ἠρέμησε μὲν τῆς ἀρχαίας προφη-
τείας ἡ χάρις, ἐνηχεῖ δὲ καὶ νῦν τοῖς ἁγίοις θεὸς κατὰ τὸ αὐτῷ
δοκοῦν τὰ ἐσόμενα, καὶ ψυχαῖς ὁσίαις ἐναυλίζεται. Οὐκοῦν μὴ
‘ἐκλελοιπέναι’ λεγέτω τὸ ‘πνεῦμα’, ἀλλ᾿ εἰς καινότητα χάριτος10

μετοισθῆναι τὰ καθ᾿ ἡμᾶς.
Ὡς δὲ ἐν τοῖς ἤδη φθάσασιν εὐδοκιμοῦντος αὐτῷ τοῦ λόγου,

προσεπιφέρει καὶ ἕτερον καί φησιν·

6,22,1 – 11  Ἐπειδὴ…ἡμᾶς] Z1

6,21,17 – 21  ἔδει1…συνεγνωκότας: de legibus contra artem divinationis a Constantino
secundo datis cf. Fögen (1993) 36s, 46‒51, 237‒240; Hoffmann/Vultaggio/Neuber
(2014) 298s       19  ἀπᾴδω νόμοις: verborum iunctura a Cyr. adamata; cf. CI 3,10,6 (cum
adnot.)       6,22,1s  Ἐπειδὴ…πνεῦμα: cf. Iul. CG 1, fr. 45,3‒6 Mas. (CI 6,20,5 – 8)
2s  ὅτι…Χριστός: cf. Rm. 10,4; cf. etiam CI 7,29,23       5s  τὸ…προανακεκράγεσαν:
verborum iunctura Cyrilliana; cf. Ies. 1,2, PG 70, 52A, eund. Ep. 1,10, ACO I,1,1 p.
14,14; cf. etiam Cyr. Mi. 2, I p. 674,25‒675,3 Pusey Οὐκοῦν ἀνακομίζων ὥσπερ τὸν
Ἰσραὴλ ἐπὶ τὸ ἐν ἀρχαῖς, φημὶ δὴ τὸ ὑπ᾿ αὐτοῦ βασιλεύεσθαι τοῦ θεοῦ, τὸν ἐκ Βηθλεὲμ
αὐτοῖς ἐσόμενον σωτῆρα καὶ λυτρωτὴν προανακεκράγει Χριστόν.       6  προανακράζω:
vox Cyrilliana, ut videtur; cf. ex.gr. CI 8,41,1; 10,10,11; Hab. 2, II p. 141,19 Pusey; sed
cf. etiam Ps.-Ioh.Chrys. In ram. palm. PG 59, 705       9  ψυχαῖς…ἐναυλίζεται: cf. Cyr. Hab.
1, II p. 77,23s Pusey; eund. Glaph.Gen. 1, PG 69, 29C       10  ἐκλελοιπέναι…πνεῦμα: cf.
Iul. CG 1, fr. 45,6‒8 Mas. (CI 6,20,9s)

6,21,18  φιλοτιμίαις] “subsidiis” Oec.     20  ἀποφήνειεν] ἀποφήνειαν BHQ edd.vett.
6,22,1  ἐπειδὴ…αὐτοῖς] ἀλλὰ καὶ παρ᾿ αὐτοῖς φησι Z1     2  ἐκλελοιπέναι πνεῦμα] πνεῦμα
ἐκλελοιπέναι transp. Z1     7  τε] om. Z1     9  ἐσόμενα] ἑπόμενα CDB(a.corr.)H mg. Qinc.(e
“P.”; add. “apparet in c. B. et emendatum hoc.”) edd.vett.     11  μετοισθῆναι] μετοικη-
σθῆναι M(p.corr.)BQ : μετοικισθῆναι CDH edd.vett.
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ΙΟΥΛΙΑΝΟΣ
Ἔλαθέ με μικροῦ τὸ μέγιστον τῶν Ἡλίου καὶ Διὸς δώρων. Εἰκό- 15

τως δὲ αὐτὸ ἐφύλαξα ἐν τῷ τέλει. Καὶ γὰρ οὐκ ἴδιόν ἐστιν ἡμῶν
μόνον, ἀλλ᾿, οἶμαι, κοινὸν πρὸς Ἕλληνας, τοὺς ἡμετέρους συγγε-
νεῖς. Ὁ γὰρ 〈τοι〉 Ζεὺς ἐν μὲν τοῖς νοητοῖς ἐξ ἑαυτοῦ τὸν Ἀσκλη-
πιὸν ἐγέννησεν, εἰς δὲ τὴν γῆν διὰ τῆς Ἡλίου γονίμου ζωῆς ἐξέφη-
νεν. Οὗτος ἐπὶ γῆς ἐξ οὐρανοῦ [Β] ποιησάμενος 〈τὴν〉 πρόοδον 20

ἑνοειδῶς μὲν ἐν ἀνθρώπου μορφῇ περὶ τὴν Ἐπίδαυρον 〈ἀν〉εφάνη,
πληθυνόμενος δὲ ἐντεῦθεν ταῖς περιόδοις ἐπὶ πᾶσαν ὤρεξε τὴν
γῆν τὴν σωτήριον ἑαυτοῦ δεξιάν. Ἦλθεν εἰς Πέργαμον, εἰς Ἰω-
νίαν, εἰς Τάραντα μετὰ ταῦθ᾿, ὕστερον ἦλθεν εἰς τὴν Ῥώμην.
῎ῼχετο εἰς Κῶ, ἐνθένδε εἰς Αἰγάς. Εἶτα πανταχοῦ γῆς ἐστι καὶ θα- 25

λάσσης. Οὐ καθ᾿ ἕκαστον ἡμῶν ἐπιφοιτᾷ καὶ ὅμως ἐπανορθοῦται
ψυχὰς πλημμελῶς διακειμένας καὶ τὰ σώματα ἀσθενῶς ἔχοντα.

ΚΥΡΙΛΛΟΣ
23. Σοβαρεύεται μὲν οὖν, Διὸς ἐκφῦναι λέγων τὸν Ἀσκληπιὸν6,23
‘ἐν’ ‘τοῖς νοητοῖς’, ὦφθαί γε μὴν ‘ἐν ἀνθρώπου μορφῇ’. Ὁ γάρ

6,22,15 – 27  Ἔλαθέ…ἔχοντα: Iul. CG 1, fr. 46 Mas.; cf. Hargis (1999) 125s; Cook
(2000) 332s; Cook (2004) 342s cum adnot. 575; Boulnois (2014b) 121
15 – 23  Ἔλαθέ…δεξιάν cit. etiam a Cyr. infra 8,50,9 – 18       15  Ἔλαθέ…δώρων: cf. CI
6,24,1s; 6,26,4s       17s  τοὺς…συγγενεῖς: cf. Iul. In reg.sol. 39, 152d‒153a Nesselrath
18 – 20  Ὁ…ἐξέφηνεν: cf. Iul. In reg.sol. 39, 153b Nesselrath       19  διὰ…ζωῆς: cf. Iul. In
reg.sol. 16, 140b; 43, 156c Nesselrath       20 – 23  Οὗτος…δεξιάν: cf. Iul. In reg.sol. 21,
143b; 43, 156c‒157a Nesselrath       21 – 25  περὶ…Αἰγάς: cf. Orig. Cels. 3,3,1‒6 Εἶτα
πανταχοῦ μὲν ἢ πολλαχοῦ δυνάμεις ἐγίνοντο, ὡς καὶ αὐτὸς ἐν τοῖς ἑξῆς παρατίθεται
»Ἀσκληπιὸν εὐεργετοῦντα καὶ τὰ μέλλοντα προλέγοντα ὅλαις πόλεσιν ἀνακειμέναις
αὐτῷ, οἷον τῇ Τρίκκῃ καὶ τῇ Ἐπιδαύρῳ καὶ τῇ Κῷ καὶ τῇ Περγάμῳ, καὶ Ἀριστέαν τὸν
Προκοννήσιον καὶ Κλαζομένιόν τινα καὶ Ἀστυπαλαιέα Κλεομήδην·«       22s  ταῖς…
δεξιάν: cf. Iul. In reg.sol. 39, 153b Nesselrath       6,23,2 – 5  Ὁ…ἱερῷ: cf. Thdt. Gr.aff.cur.
8,19 et CI 8,51,6s

6,22,15  μέγιστον] add. 〈καὶ ἐξαίρετον〉 Mas. coll. CI 6,24,1; adde Iul. Epist. 89b,25s:
ἐξαίρετον δὲ δὴ καὶ μέγιστον, sed cf. CI 8,50,10     16  ἐν] secl. Klimek     18  τοι add. Mas.
coll. CI 8,50,13     20  〈τὴν〉 suppl. Neu., coll. CI 8,50,15, Mas.     21  ἀνεφάνη coni. Neu.,
coll. CI 8,50,16, Mas.      22  ἐντεῦθεν MEκ(“inde progressionibus” Oec.) : add. ἐν F     |
περιόδοις emendavimus coll. CI 8,50,17 : προόδοις βκ(“progressionibus” Oec.) edd.vett.
25  ᾤχετο] add. 〈δὲ〉 Neu. propter hiatum     |     Κῶ M : Κῶν FE, fort. recte : “Con” Oec.
26  ἐπανορθοῦται] add. 〈τὰς〉 Klimek Mas.     27  διακειμένας] διανειμένας Aub.(corr. in
app. coll. Oec.)
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τοι παρὰ πᾶσι λόγος ἐκ Κορωνίδος [C] αὐτὸν καὶ Ἀπόλλωνος
γενέσθαι βούλεται, μεμοιχευμένης κατὰ τὸ εἰκὸς παρά του τῶν
ἱερέων ἐν Ἀπόλλωνος ἱερῷ. Οὑτοσὶ δὲ σεμνόν τι καὶ μέγα περὶ5

αὐτοῦ καὶ φρονεῖ καὶ λέγει, ψευδοεπὴς ὢν ἀεί· καίτοι τοῖς Ἑλ-
λήνων λογάσι πλεῖστά τε ὅσα καὶ ἀπηχῆ γέγραπται περὶ αὐτοῦ.
Ἄπις μὲν γὰρ ὁ Αἰγύπτιος οὐκ ἄσημος τῶν αὐτόθι τεμενιτῶν γε-
γενῆσθαι λέγεται καὶ τῆς καλουμένης φυσικῆς φιλοσοφίας συν-
ειλοχέναι τὴν ἐπιστήμην. Τουτονὶ καὶ πρῶτόν φασι τὴν ἰατρικὴν10

εὐτεχνίαν μεταχειρίσασθαί τε καὶ ἀνευρεῖν ἄμεινον ἢ οἱ πρὸ αὐ-
τοῦ γεγονότες, παραδοῦναι δὲ καὶ Ἀσκληπιῷ, ὅς, ἐπείπερ τῆς τέ-
χνης γέγονεν ἐν καλῷ, οὐκέτι ταῖς Αἰγυπτίων πόλεσιν ἐμφιλο-
χωρεῖν ἠνέσχετο, ἀλλὰ γὰρ ἐρασιχρήματός τε ὑπάρχων καὶ λημ-
μάτων αἰσχρῶν ἐκτόπως ἡττώμενος [D] πᾶσαν, ὡς ἔπος εἰπεῖν,15

περιεφοίτησε χώραν, ἐρανιζόμενος τὰ παρὰ πολλῶν ὤνιόν τε
προθεὶς τοῖς ἀλγοῦσι τὸ ἐπιτήδευμα. Ἀρθεὶς δὲ ὑπὸ τῆς τέχνης
καὶ μέγα φρονήσας ἐπ᾿ αὐτῇ καὶ θεὸν ἑαυτὸν ὠνόμαζε καὶ ἐκ
νεκρῶν ἀναστῆσαί τινας δύνασθαι παραληρῶν ἐφαντάζετο.
Προσβαλὼν δὲ τοῖς Ἐπιδαυρίοις καὶ δόξαν ἁρπάσας οὐκ ἀγεννῆ20

παρ᾿ αὐτοῖς τοῦ καὶ θεὸς εἶναί τις, βάλλεται κεραυνῷ ποινὴν
αὐτῷ τὴν πρεπωδεστάτην ἐπαφέντος θεοῦ καὶ διὰ τοῦ παθεῖν ἐξ-
ελέγχοντος οὐδὲν ὄντα παντελῶς πλὴν ὅτι γῆν καὶ σποδόν.

Οἷα δὲ περὶ αὐτοῦ φησιν ὁ μελοποιὸς Πίνδαρος, πῶς οὐκ
ἄξιον ἰδεῖν;25

[808Α] Ἔτραπε κἀκεῖνον ἀγήνορι θυμῷ χρυσὸς ἐν

6,23,6s  τοῖς…λογάσι: verborum iunctura a Cyr. adamata; cf. CI 4,21,10 (cum adnot.)
8 – 17  Ἄπις…ἐπιτήδευμα: cf. Sud. G 416       10 – 23  Τουτονὶ…σποδόν: cf. CI 7,26,9 – 11
et 8,50,22 – 25; cf. ex.gr. etiam Plat. R. 408b‒c; Paus. 2,26       14s  λημμάτων…ἡττώμενος:
λημμάτων ἡττᾶσθαι: verborum iunctura Cyrilliana; cf. CI 6,7,9 (cum adnot.)       23  γῆν…
σποδόν: cf. Gen. 18,27       26 – 30  Ἔτραπε…μόρον: Pi. Pyth. 3,55. 57s; cf. Athenag. Leg.
29,2; Clem.Al. Protr. 2,30,1; Eus. Praep.ev. 3,13,19

6,23,5  ἱερέων] ἱερ[έων τ]ῶν Migne     14s  λημμάτων] λημματίων mg. B4Qinc., cf. etiam
CI 6,7,9     16  τὰ] delendum esse sugg. Klimek     |     τε] τι sugg. Klimek     26  ἔτραπε] ἔτραπεν
Pi. Eus.     |     κἀκεῖνον] καὶ κεῖνον Pi.     |     ἀγήνορι] ἀγάνορι edd.vett. Pi. Athenag. Clem.Al.
Eus.      |     θυμῷ] μισθῷ Aub.mg. Span. Migne Pi. Athenag. Clem.Al. Eus.
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 χερσὶ φανείς.
χερσὶ δὲ Κρονίων ῥίψας δι᾿ ἀμφοῖν στέρνων

καθεῖλεν
ὠκέως, αἴθων δὲ κεραυνὸς ἐπέσκηψε μόρον. 30

Καὶ μὴν καὶ ὁ τραγῳδὸς Εὐριπίδης εἰπεῖν τὸν Ἀπόλλω διατείνε-
ται·

Ζεὺς γὰρ κατακτὰς παῖδα τὸν ἐμὸν αἴτιος
Ἀσκληπιόν, στέρνοισιν ἐμβαλὼν φλόγα.

24. Εἶτα πῶς τὸ μέγιστον καὶ ἐξαίρετον ‘τῶν Διὸς καὶ Ἡλίου6,24
δώρων’, καθά φησιν αὐτός, πυρὶ κατεπίμπρη θεός, καίτοι ψήφῳ
δικαίᾳ ταλαντεύων τὰ ἀνθρώπινα, ἀναλόγως δὲ καὶ ἐοικότως
τοῖς ἑκάστου τρόποις διανέμειν εἰδὼς ἢ γέρα τυχὸν ἢ δίκας;
Ἀλλὰ γὰρ ὤνησε τὸν βίον, φησίν, ἡ ἰατρική. Ἆρ᾿ οὖν διὰ τοῦτο 5

[Β] καὶ θεοὺς ἄξιον ἀνειπεῖν τοὺς γεγονότας αὐτῆς ἐν καλῷ;
Καίτοι καὶ τὰς ἑτέρας τῶν ἐπιστημῶν καὶ τέχνας δὲ τὰς βαναυ-
σικὰς οὐ μάτην ἐξευρημένας, χρειωδεστάτας δὲ μᾶλλον τοῖς
κατὰ τόνδε τὸν βίον καταθρήσαι τις ἄν. Ἆρ᾿ οὖν τοὺς ἐπιτηδεύ-
σαντας ἐν ἀρχαῖς ἤγουν ἐν ἑκάστῃ διαπρεπεστέραν παρὰ τοὺς 10

ἄλλους λαχόντας τὴν δόξαν τῇ τῆς θεότητος τιμῇ στε-

6,23,33s  Ζεὺς…φλόγα: Eur. Alc. 3s, cf. Clem.Al. Protr. 2,30,2       6,24,1s  Εἶτα…αὐτός:
cf. Iul. CG 1, fr. 46,3s Mas. (CI 6,22,15)       4  τοῖς…δίκας: cf. ex.gr. A. Supp. 403s
7s  τὰς1…ἐξευρημένας: cf. CI 4,7,30‒38 (cum adnott.); 6,34,3; 7,6,4s; 7,24,24s; 7,25,5s;
9,31,12 – 14; 10,30,14 – 16       9  καταθρέω: vox Cyrilliana; cf. CI 1,4,11 (cum adnot.)
10s  διαπρεπὴς δόξα: verborum iuncturam Cyrilliana; cf. CI 6,26,12; fr. 65,8s; Ep. 55,2,
ACO I,1,4 p. 49,14

6,23,27  χερσὶ] χερσὶν Pi. Eus.     28  δὲ] δ᾿ ἄρα Span. Migne Pi. Athenag. Clem.Al. Eus.     |
ῥίψας] ῥίψαις Pi.     |     ἀμφοῖν] seq. ἀμπνοάν Aub.(uncis incl.) Migne Pi. Athenag. : add.
ἀμπνοὰς Clem.Al. Eus.     29  καθεῖλεν] κάθελεν Pi.     30  αἴθων] ἄθων Span. Migne     |
ἐπέσκηψε] ἐνέσκιμψεν Pi. : ἔσκηψε Clem.Al. Eus.     6,24,1  τῶν ME : add. τοῦ F
3  ἐοικότως] εἰκότως edd.vett.     4  διανέμειν εἰδὼς MEκ(“reddere…solet” Oec.) : om. F
5  ἡ ἰατρική FEκ(“profuit vitae…medica ars” Oec.) : ἰατρική (?) M : ἰατρικῇ BHQ
edd.vett.     5s  Ἆρ᾿…καλῷ] “nunquis propter hoc per eam et deos meliores factos esse
dicemus” Oec.     5s  διὰ…ἄξιον ME : καὶ θεοὺς ἄξιον διὰ τοῦτο transp. F     7  τὰς2] om.
edd.vett.     9  κατὰ] ἀνὰ edd.vett.     |     τις ME : τίς F
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φανώσομεν; Εἰ μὲν οὖν εἴργασταί τι τῶν θεοπρεπῶν ὁ Κορωνί-
δος υἱός, εἰ τυφλοῖς ὀμμάτων ἐρρυηκότων ἐνῆκε τὸ φῶς, εἰ πα-
λινδρομεῖν ἐκέλευσε τοῖς τεθνεῶσιν εἰς ζωήν, εἰ τοὺς ἐν πηρώ-
σει σκελῶν ἀρτίποδας ἀποφήνας οἴκαδε χαίροντας ἰέναι προστέ-15

ταχε, καταπλουτείτω καὶ πρὸς ἡμῶν τὸ χρῆναι θαυμάζεσθαι. Εἰ
δὲ γέγονεν εὐδόκιμος περί τινας τῶν ἠρρωστηκότων, ἐπαινεί-
σθω μὲν καὶ αὐτὸς ὡς ἄριστα [C] μετελθὼν τῆς ἰατρικῆς ἐμπει-
ρίας τὸ χρῆμα, μὴ μὴν ἔτι καὶ ἀτιμαζέτω τὸ Γνῶθι σαυτόν.

25. Φιλόπλουτον τοίνυν καὶ ἀλαζόνα τεθεοποίηκεν ἰατρὸν ὁ 6,25
πανάριστος οὑτοσί, καὶ δὴ καὶ ἀγέρωχον ἀνασπάσας ὀφρὺν ἐπ᾿
αὐτῷ δὴ πάλιν οὕτω φησί·

ΙΟΥΛΙΑΝΟΥ
Τί δὲ τοιοῦτον Ἑβραῖοι καυχῶνται παρὰ τοῦ θεοῦ δεδόσθαι, πρὸς5

οὓς ὑμεῖς ἀφ᾿ ἡμῶν αὐτομολήσαντες πείθεσθε; Εἰ τοῖς ἐκείνων
γοῦν προσείχετε λόγοις, καὶ οὐ παντάπασιν ἐπεπράγειτε δυστυ-
χῶς, ἀλλὰ χεῖρον μὲν ἢ πρότερον, ὁπότε σὺν ἡμῖν ἦτε, οἰστὰ δὲ
ὅμως ἐπεπόνθειτε ἂν καὶ φορητά. Ἕνα γὰρ ἀντὶ πολλῶν θεῶν ἐσ-
έβεσθε ἂν οὐκ ἄνθρωπον, μᾶλλον δὲ πολλοὺς ἀνθρώπους δυστυ-10

χεῖς. Καὶ νόμῳ σκληρῷ μὲν καὶ τραχεῖ καὶ πολὺ τὸ ἄγριον ἔχοντι
καὶ βάρβαρον [D] ἀντὶ τῶν παρ᾿ ἡμῖν ἐπιεικῶν καὶ φιλἀνθρώπων

6,24,13s  παλινδρομεῖν εἰς vel πρὸς ζωήν: verborum iunctura a Cyr. adamata; cf. ex.gr.
CI 8,39,24s; 9,17,18; Ioh. 9, IV p. 377,20s Pusey; Hom.pasch. 16,6,68 Burns (PG 77,
765D)       15  ἀρτίποδας ἀποφήνας: ad verborum iuncturam cf. Cyr. Hom.pasch. 30,4, PG
77, 980B       19  Γνῶθι σαυτόν: cf. ex.gr. Plat. Prot. 343b οὗτοι (sc. οἱ ἑπτὰ σοφοί) καὶ
κοινῇ συνελθόντες ἀπαρχὴν τῆς σοφίας ἀνέθεσαν τῷ Ἀπόλλωνι εἰς τὸν νεὼν τὸν ἐν
Δελφοῖς, γράψαντες ταῦτα ἃ δὴ πάντες ὑμνοῦσιν, Γνῶθι σαυτόν καὶ Μηδὲν ἄγαν.
6,25,1 – 29,29  Φιλόπλουτον…παρακλέψαντες: cf. Hammerstaedt (1996) 91‒95, qui
opinatur Cyrillum e Theodoreto pendere; sed cf. praef. ad partem priorem huius editionis
p. CLIX cum adnot. 553       2  ἀνασπάσας ὀφρὺν: ad verborum iuncturam cf. CI 6,7,2
(cum adnot.)       5 – 15  Τί…καθαρώτερον: Iul. CG 1, fr. 47 Mas.; cf. Stöcklin-Kaldewey
(2014) 348       5 – 9  Τί…φορητά: cf. Cook (2004) 343       5s  Τί…πείθεσθε: cf. Iul. CG 1, fr.
3,5‒14 Mas. (CI 2,9,5‒14); fr. 58,1‒5 Mas. (CI 7,28,4 – 7); fr. 72,4s Mas. (CI 9,22,6s)
6 – 11  Εἰ…δυστυχεῖς: cf. Cook (2000) 326s       9 – 11  Ἕνα…δυστυχεῖς: cf. Hammerstaedt
(1996) 92; Hargis (1999) 112       11s  Καὶ…βάρβαρον cf. Cook (2004) 343 cum adnot. 575

6,25,5  τοιοῦτον] add. 〈ἑαυτοῖς〉 Neu., sed cf. Mas.     6  ἐκείνων] ἐκείνοις Mas. nescimus
unde     7  καὶ οὐ] οὐκ ἂν coni. Neu.     |     ἐπεπράγειτε] ἐπεγράφητε edd.vett.     9  ἐπεπόνθειτε
coni. Neu., obl. Gollwitzer : πεπόνθειτε codd.     |     θεῶν MEκ(“multis diis” Oec.) Aub. : om.
F Span. Migne : θεὸν coni. Klimek     10  δὲ] καὶ edd.vett.
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χρώμενοι τὰ μὲν ἄλλα χείρονες ἂν ἦτε, ἁγνότεροι δὲ καὶ καθαρώ-
τεροι τὰς ἁγιστείας. Νῦν δὲ ὑμῖν συμβέβηκεν ὥσπερ ταῖς βδέλλαις
τὸ χείριστον ἕλκειν αἷμα ἐκεῖθεν, ἀφεῖναι δὲ τὸ καθαρώτερον. 15

ΚΥΡΙΛΛΟΣ
26. Πλεῖστα μὲν οὖν ὅσα καὶ ἀξιόληπτα τὰ τοῖς Ἑβραίοις δεδω-6,26
ρημένα καὶ ἅπερ ἂν ἀγάσαιτό τις καὶ μάλα ἐν δίκῃ παρὰ τοῦ τῶν
ὅλων κατεξουσιάζοντος θεοῦ καταδείξαι τις ἄν, τοιοῦτό γε μὴν
οὐδέν, ὁποῖον δὴ σφᾶς αὐτοὺς αὐχοῦσι λαβεῖν παρά τε ‘Ἡλίου
καὶ Διὸς’ οἱ τῆς ἀληθείας ἀποφοιτήσαντες. Ἔδει γάρ, ἔδει, οὓς 5

μὲν αὐτοί φασι ‘πολιούχους τε καὶ ἐθνάρχας’ θεοὺς ἤτοι δαίμο-
νας, τὰ ταῖς ἑαυτῶν βδελυρίαις [809Α] ἐοικότα χαρίζεσθαι, τὸν
δέ γε τῶν ὅλων κρατοῦντα καὶ βασιλεύοντα, φύσει τε καὶ ἀλη-
θῶς ὄντα θεὸν τοὺς τὰ αὐτοῦ σέβοντας κράτη καὶ οἷον γνησίους
ὑπασπιστὰς ἀκεστὰς ψυχῶν καὶ σωμάτων χειροτονῆσαι τοῖς ἐπὶ 10

τῆς γῆς· Ἠλίαν ἐκεῖνον τὸν Θεσβίτην, Ἐλισσαῖον, τοὺς ἄλλους,
οἳ κατ᾿ ἐκεῖνο καιροῦ διαπρεπεστάτην ἐν ἀρεταῖς τὴν δόξαν
ἀπεκληρώσαντο, τοὺς κατὰ Χριστὸν γεγονότας, Πέτρον δὴ λέγω
καὶ Ἰωάννην καὶ τοὺς ἑτέρους, ὧν καὶ μόναι τῶν σωμάτων αἱ
σκιαὶ τοῖς ἀρρωστοῦσι ἐπήρκεσαν εἰς ἀπότριψιν τοῦ κακοῦ, τὸν 15

ἔκκριτον Παῦλον, τοὺς μετ᾿ αὐτὸν γεγονότας. Καὶ παρήσω μὲν
τοὺς καθ᾿ ἕκαστον λέγειν, ἔξεστι δὲ καὶ εἰς δεῦρο τοῖς βουλομέ-
νοις ὁρᾶν ἄνδρας σεπτοὺς καὶ ἁγίους ἐν δυνάμει Χριστοῦ διὰ
τοῦ ἁγίου πνεύματος [Β] πονηροῖς ἐπιτιμῶντας δαίμοσιν, καὶ
οὓς ἐκεῖνοι θεοὺς καὶ σωτῆρας εἶναι πιστεύουσι, τῇ τῆς προσευ- 20

χῆς δυνάμει συντρίβοντας καὶ τῇ τῆς χειρὸς ἁφῇ καταικίζοντας

6,26,3  κατεξουσιάζω: vox a Cyr. adamata; cf. CI 2,35,9 (cum adnot.)       4s  Ἡλίου…Διὸς:
cf. Iul. CG 1, fr. 46,3 Mas. (CI 6,22,15)       6s  πολιούχους…δαίμονας: cf. Iul. CG 1, fr.
21,9 Mas. (CI 4,2,11s cum adnott.) et CI 6,16,20s (cum adnot.)       9s  γνησίους
ὑπασπιστὰς: cf. CI 4,10,13       12  διαπρεπὴς δόξα: verborum iuncturam Cyrilliana; cf. CI
6,24,10s (cum adnot.)       13 – 15  Πέτρον…κακοῦ: cf. Act. 5,15

6,25,13  χρώμενοι β : χρωμένους κ?(“unum enim pro multis diis coluissetis, non
hominem, imo non multos homines miseros, usos lege dura quadam et aspera…” Oec.,
cf. Aub.app.), cf. etiam CI 6,27,6s     6,26,2  ἂν] om. BHQ edd.vett.     3  τοιοῦτό ME :
τοιοῦτον F     4  δὴ FE : om. M edd.vett.
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καὶ μὴν καὶ ποικίλων ἀρρωστημάτων ἐλευθεροῦν ἰσχύοντας
τοὺς ἐνισχημένους.

27. Ἐπειδὴ δὲ τοῖς τοῦ ψεύδους κατεγνωκόσι καὶ τῆς Ἑλλή- 6,27
νων ἀπάτης μονονουχὶ κατακεκραγόσι καὶ ἀνθῃρημένοις ἐμφρό-
νως τὸ ἀληθὲς ἐπεγνωκόσι τε τὸν φύσει θεὸν καὶ τῶν ὅλων δη-
μιουργὸν ἐπιφύεται λέγων, ὅτι „τοῖς Χριστιανῶν ‘προσεσχηκό-
τες λόγοις’ ἠπάτησθε, καὶ οὐχ ‘ἕνα’ μὲν ἔτι ‘σέβεσθε’ θεόν, ‘ἄν-5

θρωπον’ δὲ μᾶλλον καὶ ‘πολλοὺς’ ἑτέρους ‘δυστυχεῖς’ καὶ
‘νόμῳ σκληρῷ’ καὶ ‘ἀγρίῳ καὶ βαρβάρῳ’ κατεζευγμένους“,
ἀναγκαῖον οἶμαι καὶ πρός γε ταυτὶ τοὺς ἐπικουρεῖν ἰσχύοντας
ἀνταναστῆσαι λόγους. ‘Ἄνθρωπον’ μὲν οὖν [C] ὀνομάζει Χρι-
στόν, ‘πολλοὺς’ δὲ καὶ ‘δυστυχεῖς’ τοὺς ἁγίους μάρτυρας, οὓς10

καὶ ὑπὸ ‘νόμῳ’ φησὶ γενέσθαι ‘σκληρῷ’, διά τοι τὸ φάναι τὸν
κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν τὸν Χριστόν· »Μὴ φοβεῖσθε ἀπὸ τῶν ἀπο-
κτεννόντων τὸ σῶμα, τὴν δὲ ψυχὴν μὴ δυναμένων ἀποκτεῖναι·
φοβήθητε δὲ μᾶλλον τὸν δυνάμενον καὶ ψυχὴν καὶ σῶμα ἀπολέ-
σαι ἐν γεέννῃ.«15

Ἡμεῖς δέ, ὦ κράτιστε, φαίημεν ἄν· Οὐχ, ὡς σὺ νενόμικας, τε-
θεοποιήκαμεν ἄνθρωπον καὶ τὸν οὐκ ὄντα φύσει θεὸν ἀξιοῦμεν
προσκυνεῖν· αὐτὸν δὲ δὴ μᾶλλον τὸν ἐκ θεοῦ πατρὸς πεφηνότα
λόγον, τὸν δι᾿ οὗ τὰ πάντα παρήχθη πρὸς ὕπαρξιν, διασῶσαι
κρίναντα τὸ ἀνθρώπινον γένος, σαρκωθῆναί τε καὶ ἐνανθρωπῆ-20

6,27,18 – 37  αὐτὸν…προαγόρευσιν] Z1

6,27,3s  ἐπεγνωκόσι…δημιουργὸν: cf. CI fr. 66,4s       4 – 12  ὅτι…Χριστόν: cf. Iul. CG 1,
fr. 47,4‒10 Mas. (CI 6,25,6 – 13)       7  νόμῳ κατεζευγμένοι: verborum iunctura Cyrilliana;
cf. CI 3,47,3 (cum adnot.)       12 – 15  Μὴ…γεέννῃ: Mt. 10,28; cit. etiam a Cyr. Chr.un. p.
755,14‒17 Aubert (p. 438 Durand!); eod. Apol.Thds. 11, ACO I,1,3 p. 79,33‒35
16 – 21  Ἡμεῖς…παρθένου: cit. a Sev.Ant. Philal. 176 et Apol.Philal. 176 Hespel; ad
interpretationem Syriacam cf. p. 862s Kaufhold       19  τὸν…ὕπαρξιν: cf. Ioh. 1,3     |
παρήχθη…ὕπαρξιν: verborum iunctura Cyrilliana; cf. CI 1,28,12 (cum adnot.)

6,27,3  τε] δὲ edd.vett.     |     τῶν] τὸν edd.vett.     5  σέβεσθε FBHQ : σεύεσθε ME     12  τὸν
ME : om. F     12s  ἀποκτεννόντων MB NT : ἀποκτενόντων FECDH : ἀποκτεινόντων
edd.vett. : legi non potest in Q     14  φοβήθητε Cyr., ut saepius in opp. suis, NT(ex.gr. D
L Θvid.) : φοβεῖσθε NT(ex.gr. ℵ B C W)     |     καὶ1] om. edd.vett.     16  φαίημεν] φαίην
Sev.Ant.?(cf. “dis-je” Hespel); fort. recte, cf. praef. ad partem priorem huius editionis
p. XIV     18  δὲ…μᾶλλον] τοίνυν Z1     |     πατρὸς πεφηνότα] προσπεφήνοτα BHQ edd.vett.
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σαί φαμεν καὶ προελθεῖν ὡς ἄνθρωπον ἐκ τῆς ἁγίας παρθένου,
ἵν᾿, ἐπειδήπερ ἀπρόσβλητός τέ ἐστι καὶ κατ᾿ οὐδένα τρόπον οἰ-
στή, [D] μᾶλλον δὲ καὶ ἄποπτος παντελῶς ἡ θεία τε καὶ ἀπόρ-
ρητος αὐτοῦ δόξα, χρόνους τινὰς ὡρισμένους, ὡς εἷς ἐξ ἡμῶν,
καθὸ πέφηνεν ἄνθρωπος, οἰκονομικῶς συνδιαιτώμενος τοῖς ἐπὶ 25

τῆς γῆς, τίς μὲν ὁ φύσει καὶ μόνος τῶν ὅλων ἐστὶ θεός, ἀναπείσῃ
φρονεῖν, ἀρετῆς δὲ ἁπάσης ἀποφήνας ἐπιστήμονας ἑαυτῷ συν-
άψῃ δι᾿ ἁγιασμοῦ, καταργήσας πᾶσαν ἀρχὴν καὶ πᾶσαν ἐξου-
σίαν καὶ δύναμιν πονηρὰν καὶ τῶν ψευδωνύμων ἀπαλλάξας
θεῶν. Οὐκοῦν οὐ, καθάπερ οἴει καὶ λέγεις καὶ φρονεῖν ἀξιοῖς, 30

ἀνθρωπολατρία τὸ χρῆμα — πόθεν; — ἄνθρωπον δὲ πεφηνότα
τὸν τοῦ θεοῦ λόγον ἐπιγινώσκοντες πρόσιμεν ὡς θεῷ, καθὸ καὶ
[812Α] θεός ἐστι καὶ ἐκ θεοῦ πέφηνε πατρὸς ἄτρεπτός τε καὶ
ἀναλλοίωτος ὤν, ἰσχνῶς τε καὶ ἀκριβῶς τὸ περὶ αὐτοῦ μυστή-
ριον προαναφωνήσαντος μὲν τοῦ πανσόφου Μωσέως, συμβαί- 35

νουσαν δὲ τοῖς ἐκείνου λόγοις καὶ τῶν ἁγίων προφητῶν ποιου-
μένων τὴν προαγόρευσιν.

28. Τούς γε μὴν ἁγίους μάρτυρας οὔτε θεοὺς εἶναί φαμεν,6,28
οὔτε προσκυνεῖν εἰθίσμεθα. Στεφανοῦμεν δὲ μᾶλλον ταῖς ἀνω-
τάτω τιμαῖς ὡς τῆς ἀληθείας γενναίως ὑπεραθλήσαντας, τετηρη-
κότας δὲ οὕτω τὸ ἐν πίστει γνήσιον, ὡς καὶ αὐτῆς ἀφειδῆσαι τῆς
ψυχῆς καὶ τοῖς τοῦ θανάτου δείμασιν εἰπόντας τὸ χαίρειν κατευ- 5

6,27,22 – 30  ἵν᾿…θεῶν: cf. Cyr. Hom.pasch. 25,3, PG 77, 912A       22  ἀπρόσβλητός: vox
Cyrilliana; cf. CI Prosph. 5,4 (cum adnot.)       31  ἀνθρωπολατρία…χρῆμα: cf. CI 8,48,16     |
ἀνθρωπολατρία: vox Cyrilliana; cf. ex.gr. CI 8,48,16; Chr.un. p. 731,23 Aubert (p. 358
Durand); p. 771,15 Aubert (p. 490 Durand)       33s  ἄτρεπτός…ἀναλλοίωτος: cf. Plat. Phd.
78d; ad verborum iuncturam, quae persaepe in scriptis Cyrilli et alibi invenitur, cf. ex.gr.
CI 2,54,15s; 8,38,11; 9,10,21; cf. etiam Iul. CG 1, fr. 11,11‒20 Mas. (CI 2,50,11‒20) et
CI 2,54,14‒26       34s  τὸ…Μωσέως: cf. Cyr. Hom.pasch. 22,4, PG 77, 869B καίτοι τῶν
διὰ Μωσέως γραμμάτων προαναφωνούντων εὖ μάλα τὸ ἐπ᾿ αὐτῷ μυστήριον κτλ. Eund.
Ies. 1,3, PG 70, 117A Καὶ περὶ αὐτοῦ λελάληκεν ὁ Μωσῆς διὰ σκιᾶς καὶ τύπων
προαναφωνῶν τοῖς πάλαι τὸ σεπτὸν καὶ μέγα μυστήριον.        6,28,1 – 8  Τούς…βίῳ: cf. CI
fr. 65,3 – 7       5s  κατευμεγεθέω: vox a Cyr. adamata; cf. CI Prosph. 5,15 (cum adnot.)

6,27,21  ὡς MEκ(“ut” Oec.) : om. F Z1     22s  οἰστή FE Z1 : οἰστὰ M     24  χρόνους]
〈κατὰ〉 χρόνους sugg. Aub.app.     26  τίς…θεός ME : τίς μὲν ἐστὶν ὁ μόνος καὶ φύσει τῶν
ὅλων θεὸς transp. F Z1     30s  Οὐκοῦν…πόθεν] om. Z1     31  πόθεν] ποθεν Migne     |     δὲ] δὴ
Z1     6,28,2  εἰθίσμεθα FEκ : add. λατρευτικῶς δηλονότι, ἀλλὰ σχετικῶς καὶ τιμητικῶς M
edd.vett., sed glossa est in textum transposita, cf. mg. FE


